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Elektro-Installation · Elektro-Hausgeräte · Kundendienst · Miele-Fachhändler

l Elektroinstallation
für Neubau- und
Umbauprojekte

l Reparaturen und
Wartungsarbeiten
in Gewerbe und Industrie

l Moderne
Beleuchtungsanlagen

l EDV-Netzwerkinstallationen

l Telefonanlagen

l Photovoltaik-Solarstromanlagen

l Reparaturservice und
Kundendienst

l Fachgeschäft
für Elektroartikel, Beleuchtung,
Elektromaterial und Ersatzteile
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Heizungstechnik
Sanitärinstallation

Klempnerei 
Grundwasserabsenkung

Regenerative Energien
Kontrollierte Wohnraumlüftung

Altenrheiner Weg 42
48477 Hörstel-Dreierwalde
Telefon: 05978 238
Telefax: 05978 369
E-Mail: info@weweler.de
Internet: www.weweler.de

Neier
Gasthof zum Adler

Saalbetrieb  Übernachtung  Gastwirtschaft

Lange Straße 35    48477 Hörstel-Bevergern
Tel: 0 54 59 - 83 12    Fax: 0 54 59 - 44 78    www. zum-adler-neier.de

• Fliesen • Estrich
Münsterstraße 36
48477 Hörstel-Riesenbeck

Telefon 0 54 54 / 82 48
Telefax 0 54 54 / 70 01

info@fl iesen-lindenschmidt.de
www.fl iesen-lindenschmidt.de

 Glasreinigung inkl. Rahmen & Falzen
 Treppenhausreinigung
 Bauschlussreinigung
 Reinigung von Dächern und Wintergärten
 Jalousie- & Ra� storereinigung
 Solar- und PV-Reinigung

0163 2372 979
0 54 54 628 98 35
Mo.-Fr.: 7.00 - 17.00 Uhr

www.glasreinigung-postmeier.de

 Venhauser Bruch 11
 48480 Spelle

 Tel 0 59 77 / 65 59 010
  0 59 78 / 12 25

 info@uden-bedachung.de  
 www.uden-bedachung.de

Wir suchen:
Vorarbeiter

Facharbeiter 
Fachhelfer 
für unseren 

neuen Standort in Spelle
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Weil alles passieren kann, sollten Sie 
auch auf alles vorbereitet sein.

Wir sorgen für Klarheit bei Versicherungen und Finanzen. Immer 
das passende Angebot, zuverlässigen Schutz und persönliche  
Beratung. Darauf können Sie sich bei uns immer verlassen.

Generalagentur Benedikt Bruns
Lange Straße 21
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon 05459 80480
Fax 05459 804820
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Wessels KFZ-Prüfingenieure
Siedlerstr. 3 / 48429 Rheine
MO-FR: 8-17 Uhr / SA: 9-12 Uhr

Tecklenburger Damm 67 / 49477 Ibbenbüren
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www.wessels-rheine.de

ALLE ZWEI JAHRE  
HU UND AU BEI WESSELS. 
OHNE TERMIN.

Titelbild: Christian Allrogge



Gebäudereinigung Geersen

Objekt und Glas Reinigung

Böttcherstr. 10
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 05459 - 5709999

s-geersen@web.de

... eine saubere Sache!!!

post@gebaeuderreinigung-geersen.de

www.gebaeudereinigung-geersen.de

Gebäudereinigung Geersen

Objekt und Glas Reinigung

Böttcherstr. 10
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 05459 - 5709999

s-geersen@web.de

... eine saubere Sache!!!

Folgen Sie uns auf unseren Social-Media Seiten
#gebaeudereinigunggeersen

Blick auf die Bevergerner Altstadt bei kaltem 
aber schönen Wetter.
von Jörg Huesmann 

Die Mühle in Dreierwalde.
von Susanne Dörnenburg 

FOTO DES MONATS 
MÄRZ / APRIL 

2023 
So schön es ist morgens 

bei uns zuhause in der Kälte. 

Wir freuen uns schon auf die nächsten Einsendungen 
zum Foto des Monats bis zum 23. April 2023 per E-Mail 
an redaktion@stadtmarketing-hoerstel.de. Das schönste 
Foto, aufgenommen in der Stadt Hörstel, wird dann er-
neut zum Foto des Monats gekürt! (pb)
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IST AUSGESCHLOSSEN.

BRUNHILDE DETERMANN IST TOT
Sie starb im Alter von 68 Jahren am 23. Februar

Seit der ersten Ausgabe des Hörsteler Stadtma-
gazins 1996 war Brunhilde Determann, liebevoll 
Bruni genannt, im Redaktionsteam dabei. Schon 
bei den ersten Heften und den ersten Redakti-
onssitzungen fiel auf, dass sie ein besonderes 
Händchen für Texte und Organisation besaß. 
Sie hatte ein sensibles Gespür für schwierige 
Themen, besonders wenn es um Firmenportraits 
oder um ihr Lieblingsthema, den Tierschutzver-
ein, ging. Jahrelang schrieb sie für den Stadtteil 
Hörstel, war aber immer bereit auch in den ande-
ren Stadtteilen Berichte für das Redaktionsteam 
zu übernehmen. 
In den vielen hundert Redaktionssitzungen war sie die geschätzte Gesprächs-
partnerin bei Findungen von Themen oder auch bei Neuerungen zur Gestaltung 
des Heftes. Während Brunhilde in den ersten Jahren überwiegend Text und 
Fotos lieferte, leitete sie später zehn Jahre die Redaktion und übernahm in den 
letzten zehn Jahren die redaktionelle Buchführung, die sie mit ihrer besonderen 
Korrektness ausführte. 
2022 hatte ich als Redaktionsleiter des Stadtmagazins intensiven, wenn auch 
überwiegend telefonischen Kontakt zu ihr. Ich lernte Bruni, inzwischen schon 
schwer durch ihre Krankheit angeschlagen, als hilfsbereite, liebenswerte und im-
mer positiv reagierende Persönlichkeit kennen. Selbst im Krankenhaus schrieb 
sie weiter an Berichten, obwohl es ihr sehr schwerfiel. Mit ihrer besonderen Art 
und ihrer Unterstützung bei der Umsetzung des Hörsteler Stadtmagazins wird 
sie dem ganzen Team des Stadtmagazins sehr fehlen.

Für das Redaktionsteam
Dr. Klaus Offenberg



Osterhasen sind unterwegs beim „Riesenbecker Frühling“
 (Fotos: Riesenbecker Werbegemeinschaft)

FIT UND BUNT 
IN DEN RIESENBECKER 
FRÜHLING
Riesenbecker Werbegemeinschaft 
organisierten Veranstaltung
Am Sonntag, 26. März 2023 in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr präsentiert 
sich der Ort entlang seiner Geschäfte farbenfroh geschmückt mit einem ab-
wechslungsreichen Programm für die ganze Familie.

Bei der Mitgliederversammlung 
der Werbegemeinschaft am 19. 

Januar wurden nach Auskunft der 
Vorsitzenden Mirko Postmeier und 
Ina Lohmann verschiedene Ideen 
diskutiert, wie man sich bei welcher 
Veranstaltung zukünftig präsentieren 
möchte und wer daran beteiligt sein 
will. Auf der einen Seite wolle man an 
bewährten Konzepten festhalten und 
traditionelle Events wie den Riesen-
becker Frühling gerne beibehalten. 
Dazu bildete sich an dem Versamm-

lungsabend ein sechsköpfiges Vorbe-
reitungsteam, das mit Erfahrung und 
tollen Ideen ein Konzept auf die Beine 
stellte.
Es wird wie in den vergangenen Jah-
ren eine Bimmelbahn fahren, die die 
kleinen und großen Besucher kosten-
los entlang der Münsterstraße/Hein-
rich-Niemeyer-Straße bis hin zum Hof 
Junge Bornholt an der Emsdettener 
Straße zu den verschiedenen Veran-
staltungspunkten bringt. Eine Station 
wird in diesem Jahr auch am Lerchen-

grund bei der Firma L&S GmbH & Co. 
KG sein, die alle Besucherinnen und 
Besucher herzlich zu ihrem Tag der 
offenen Tür einlädt. Alle Riesenbecker 
Geschäfte können an diesem Tag öff-
nen und viele bieten Besonderheiten 
an und gewähren Rabatte auf ihre Wa-
ren. Die Gartenbaumschule Artmeyer 
begrüßt die Gäste inmitten grüner 
und blühender Vielfalt, der Fliesen-
fachhandel Lindenschmidt GmbH 
lädt zu einem Flohmarkt ein, und die 
Gäste können dort Kaffee und Kuchen 
genießen. Vor dem Geschäft electro-
plus Beerman sorgt ein Hubsteiger 
für Action, bei Augenblick bieten Re-
nate Book und ihre Mitarbeiterinnen 
wieder eine Aktion für Kinder. Ein 
besonderes Highlight für die kleinen 
Besucherinnen und Besucher bietet 
in diesem Jahr „Lille Löwenzahn“ auf 
dem Heinrich-Niemeyer-Platz. Die 
Riesenbecker Werbegemeinschaft 
konnte den Mitmach-Zirkus aus Recke 
gewinnen, der die Kinder zum Jon-
glieren mit Luftballons und Tüchern 
sowie und anderen tollen Aktivitäten 
einlädt. Die Feuerwehkapelle wird 
die Gäste an diesem Nachmittag mu-
sikalisch unterhalten. Für das leibli-
che Wohl sorgt beim Riesenbecker 
Frühling ein großes Angebot, wie 
zum Beispiel mehrere Bratwurst- und 
Pommeswagen, ein Waffelstand der 
Messdiener, das Coffee-Bike vor Plaza 
Moden, ein Fisch-Stand von Kittner, 
der Getränkestand vom Parkhotel 
Surenburg und vieles mehr. Der Hei-
matverein bietet wieder traditionell 
hergestellte Backwaren an. Die Wer-
begemeinschaft hält den von frühe-

ren Veranstaltungen bekannten und 
beliebten Bummelpass bereit. Die 
Besucherinnen und Besucher können 
darauf die verschiedenen Stationen, 
die sie besucht haben, abstempeln 
lassen und den Bummelpass ausge-
füllt abgeben. Unter allen Teilneh-
mern werden attraktive Preise verlost, 
die bei electroplus Beermann ausge-
stellt werden. Die Preise wurden von 
den Riesenbecker Geschäftsleuten 
gespendet. Zu gewinnen ist beispiels-
weise ein Kindertrecker, ein Tablet, 
eine Akkuleuchte, ein Präsentkorb 
oder ein Fahrradhelm. Aber auch 
viele wertvolle Gutscheine zählen zu 
den Preisen. Während des Riesen-
becker Frühlings können Sie auf dem 
gesamten Gelände als Osterhasen 
verkleideten Kindern begegnen, die 
Süßigkeiten an die Gäste verteilen. 
Die Riesenbecker Werbegemeinschaft 
wird ihr Dorf mit bunten Bändern 
und Blumen schmücken und lädt Sie 
herzlich ein, den Frühling an diesem 
Nachmittag gemeinsam zu begrüßen. 
Neben dem traditionellen Riesenbec-
ker Frühling plant die Werbegemein-
schaft laut Mirko Postmeier und Ina 
Lohmann aber auch, demnächst neue 
Wege zu beschreiten. So ist ein Som-
merfest auf dem Gelände am Schloß 
Surenburg in Planung, das sich von 
den bisherigen Veranstaltungen in 
vielen Punkten unterscheiden wird. 
Den Termin dafür am 3. Juni 2023 
dürfen Sie sich gerne schon einmal 
vormerken. Über das geplante Pro-
gramm werden wir in der nächsten 
Ausgabe des Stadtmagazins für Sie 
berichten.                                                         (bb)
 

Schützen Sie Ihr Geld! 
Nutzen Sie den Geheimtipp „P� egeimmobilie“

Sichere Mietrenditen von 3 - 3,3 %
Staatl. abgesicherte Mieteinnahmen
Objekte in Ibbenbüren, Recke, Herford 
und Hiddenhausen

Die In� ation ist da.
Das Geld wird weniger wert

Alle wollen in Sachwerten Vermögen sichern.
Jetzt kostenlos informieren: 05459 9069910

Mobil: 0175 / 5 42 53 73
Mail: w.clausing@fvb.de  

Langenhorstweg 16
48477 Hörstel 

Wilfried Clausing e.K.
Finanz- und Versicherungsmakler
Versicherungsfachmann (BWV)

www.wilfried-clausing.de
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HÖRSTELER MAIFEST 2023
Die Hörsteler Werbegemeinschaft lädt 
am 6. Mai zu einem Maifest ein
Nach der langen Corona-Auszeit laden die Gewerbetreibenden Hörsteler 
Unternehmen zum Mitfeiern auf dem Waltham-Abbey-Platz an der Bahn-
hofstraße im Herzen von Hörstel ein.

Gestartet wird um 17.00 Uhr mit 
dem Aufstellen eines großen 

geschmückten Maibaumes mit der 
Unterstützung der Hörsteler Landju-
gend. Die Werbegemeinschaft „gibt 
Einen aus“ und lässt ein Faß Freibier 
um 17:00 Uhr anschlagen. Musikalisch 
wird die Aktion mit flotten Rhythmen 
einer holländischen Bläsercombo be-
gleitet. Die kleinen Gäste werden von 

Clowns und Gauklern verzaubert.
In den Abend hinein begleitet die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer dann 
ein Duo, das jede Party rockt, „Hotte 
& Bassmass“. Die besten Hits der Pop 
und Rock-Ära, maßgeschneiderte ak-
tuelle Songs, Spielfreude pur, live und 
ohne doppelten Boden – dafür stehen 
Thomas Blömker und Hermann Otte.
Auch für leckere Speisen und Getränke 

ist bestens gesorgt. Die ausgegebene 
Getränkegutscheine der Gewerbe-
betriebe könne an dem Abend gerne 
eingelöst werden. Der Reinerlös der 
Veranstaltung wird einer wohltätigen 

Organisation gespendet, um Men-
schen in Not zu unterstützen.
Die Werbegemeinschaft freut sich auf 
einen stimmungsvollen Abend mit al-
len, die Spaß am Feiern haben.        

• Gardinen

• Polsterei

• Teppiche

• Bodenbeläge

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

Bahnhofstraße 26 • 48477 Hörstel • Tel.: 05459 - 8257
info@overbeck-leidig.de • www.overbeck-leidig.de
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BENEFIZKONZERT UKRAINISCHER KÜNSTLER – 
DANK UND MOTIVATION ZUGLEICH

Am 11. Februar fand in der Harkenberg Gesamtschule ein ganz besonderes Konzert statt. 

Organisator Peter Spaas (5.v.r.) begrüßt das Publikum in der Aula der Harkenberg Gesamtschule und berichtet über die bisher geleistete Ukraine-Hilfe.
(Foto: Beate Bühner)

Vor rund 120 Zuschauern präsen-
tierten ukrainische Künstler der 
Philharmonie, des Dramatheaters 
Mariya Zankovetska und der Staats-
oper aus Lwiw, deutsch Lemberg, 
auf eindrucksvolle Weise ihr Kön-
nen. Aber was führte diese Gruppe 
ausgerechnet in die Stadt Hörstel? 

Seit Beginn des russischen An-
griffskrieges Russlands gegen die 

Ukraine gründete sich eine Ukraine-
Hilfe zwischen Peter Spaas aus Riesen-
beck und seinem langjährigen Freund 
Dariusz Zaczek aus Bippen (wir berich-
teten darüber). Bisher gab es bereits 
14 Fahrten von bis obenhin mit ge-
spendeten Hilfsgütern vollgepackten 
Bullis nach Lwiw. Dort am historischen 
Theater nahmen die Künstlerinnen 
und Künstler die Spenden entgegen 
und verteilten sie von dort aus weiter 
genau dahin, wo sie gebraucht wur-
den. Insgesamt wurden auf diesem 
Wege mit fast 80.000 gefahrenen 
Kilometern im ersten Jahr des Krieges 
bis Februar 2023 schon rund 75 Ton-
nen Hygieneartikel, Kleidung haltba-

Die Sängerin Marianna Laba-Shomodi und die 
Pianistin Olena Matselynkh verzauberten das 
Publikum mit Liedern aus Oper, Operette und 
Musical auf Ukrainisch, Deutsch und Englisch. 

(Foto: Beate Bühner)
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re Nahrungsmittel und Medikamente 
von Riesenbeck und Bippen aus in 
die vom Krieg betroffene Ukraine 
gebracht. Die Organisatoren der Hilfs-
aktion, Dariusz Zaczek (Bippen), Peter 
Spaas (Riesenbeck), Elzbieta Kwapis 
(Bevergern) und Manfred und Karin 
Garmann (Merzen) luden die Gruppe 
aus Lwiw mit finanzieller Unterstüt-
zung des Landkreises Osnabrück nun 
nach Deutschland ein. Die Künstle-
rinnen und Künstler wollten sich mit 
ihren insgesamt drei Benefizkonzer-
ten in Fürstenau, Hörstel und Bippen 
bei allen Spenderinnen und Spendern 
ganz herzlich bedanken. Gleichzei-
tig vermittelten sie den Zuschauern 
durch ihre Lieder, Texte und auch die 
in der Pause gezeigten Videos einen 
Eindruck davon, wie sehr die Men-
schen in der Ukraine unter der Zerstö-
rung leiden und wie dringend weiter-
hin jede Hilfe gebraucht wird. Bei von 
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern gespendetem Kaffee und Kuchen 
tauschten sich Gäste, Organisatoren 
und Künstler in der Vorstellungspau-
se aus. In bereitgestellten Spardosen 
durfte für weitere Hilfslieferungen 
gespendet werden. Peter Spaas be-
richtete in seiner Ansprache davon, 
dass Stefan Thiemann aus Bevergern 
für kommende Transporte einen 
14-Tonner LKW zur Verfügung stellt 
und die Fahrten auch selbst begleitet. 
So ist es der Gruppe nun möglich, gro-
ße Mengen Hilfsgüter auf einmal zu 
transportieren, und es ist auch Platz 
für Gegenstände wie Rollstühle, Kran-
kenbetten oder Rollatoren. Am Ende 
des Konzertes belohnte das Publikum 
die Künstler mit langanhaltendem 
und begeistertem Beifall und unter-
strichen damit die ergreifenden Dan-
kesworte von Peter Spaas und Dariusz 
Zaczek. Auch einige der Künstler rich-
teten abschließend Worte des Dankes 
auf Englisch und ein wenig Deutsch 
an die Zuschauerinnen und Zuschauer 
und versicherten nochmals, dass alle 
Spenden genau dort ankommen, wo 
sie dringend benötigt werden. Wer 
Spenden abgeben möchte, kann sich 
gerne direkt an Peter Spaas aus Rie-
senbeck, Handy-Nr. 0176-43037766, 
wenden. Er ist auch durch die ukrai-
nischen Partner aus Lwiw, die inzwi-
schen zu Freunden geworden sind, 
immer darüber informiert, was gerade 
vor Ort am dringendsten gebraucht 
wird. So kann die Ukraine-Hilfe mit 
Ihren Spenden ganz gezielt unterstüt-
zen.                                                                           (bb)

AXA Generalvertretung

Heinrich Oechtering e.K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6 • 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 0 54 54 / 996 96 • Fax: 0 54 54 / 996 97
E-Mail: heinrich.oechtering@axa.de

Gerade das erste Schuljahr ist für Sie und Ihr Kind eine 
aufregende Zeit. Mit der Eigenständigkeit Ihres Kindes 
wächst auch Ihre Sorge als Eltern: Was passiert, wenn Ihr 
Kind einen schweren Unfall hat oder schwer erkrankt? AXA 
ist für Sie da: Mit dem Kinderschutzpaket sorgen wir für 
finanzielle Absicherung und unterstützen Ihre Familie mit 
umfangreichen Leistungen. Empfohlen von der Deutschen 
Familienstiftung.

Sichern Sie Ihr Kind umfassend ab! Wir beraten Sie 
gerne.

Der Schulanfang bringt neue 
Herausforderungen/ 
AXA ist für Sie da, wenn es 
darauf ankommt.

AXA Generalvertretung Heinrich Oechtering e. K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6, 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 05454 99696, Fax: 05454 99697, heinrich.oechtering@axa.de

Wir beraten Sie gerne ausführlich.

BOXflex:
Versicherungsschutz –

so flexibel wie Sie.

Mit BOXflex erhalten Sie Ihre ganz persönliche Versiche-
rungslösung. Dazu passend hat AXA ein Paket aus fünf 
Versicherungen zusammengestellt, aus dem Sie exakt die 
auswählen können, die Sie benötigen. Ob Wohngebäude-, 
Hausrat-, Glas-, Privathaftpflicht- oder Tierhalterhaft-
pflichtversicherung: Jede bietet einen soliden Grundschutz. 
Um Ihre Absicherung abzurunden, stehen Ihnen ergänzende 
Bausteine zur Verfügung. Damit können Sie Ihren Schutz 
individuell erweitern und Risiken gezielt abdecken.

AXA Generalvertretung Heinrich Oechtering e.Kfm.
Heinrich-Niemeyer-Str. 6, 48477 Hörstel
Tel.: 05454 99696, Fax: 05454 99697
heinrich.oechtering@axa.de
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Wir beraten Sie gerne ausführlich.

Seit 1860
für Sie da! 

Gerade das erste Schuljahr ist für Sie und Ihr Kind eine 
aufregende Zeit. Mit der Eigenständigkeit Ihres Kindes 
wächst auch Ihre Sorge als Eltern: Was passiert, wenn Ihr 
Kind einen schweren Unfall hat oder schwer erkrankt? AXA 
ist für Sie da: Mit dem Kinderschutzpaket sorgen wir für 
finanzielle Absicherung und unterstützen Ihre Familie mit 
umfangreichen Leistungen. Empfohlen von der Deutschen 
Familienstiftung.

Sichern Sie Ihr Kind umfassend ab! Wir beraten Sie 
gerne.

Der Schulanfang bringt neue 
Herausforderungen/ 
AXA ist für Sie da, wenn es 
darauf ankommt.

AXA Generalvertretung Heinrich Oechtering e. K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6, 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 05454 99696, Fax: 05454 99697, heinrich.oechtering@axa.de

Künstlerinnen des Theaters Lwiw begeisterten als 
Chor, boten aber auch als Solo-Sängerinnen ein-
drucksvolle typische Lieder aus ihrer Heimat.

 (Foto: Beate Bühner)
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OLDTIMER-TREFFEN 
IN RIESENBECK AM 1. MAI 
Aus einer Vision entstand ein tolles Event
Der „Oldtimerclub Riesenbeck since 2015“, eine engagierte Gruppe des 
Heimatvereins Riesenbeck e.V., veranstaltete erstmals am 1. Mai seines 
Gründungsjahres 2015 ein Treffen mit Oldtimer-Freunden auf dem Gelände 
von Lammers Hof. Was damals mit rund 250 Fahrzeugen begann, hat sich in 
den darauf folgenden Jahren zu einem immer größeren Event entwickelt.

Die Organisatoren Martin Lam-
merskitten und sein Sohn Sascha 

sowie Joachim Herbert begannen 
mit den ersten Überlegungen zu ei-
nem solchen Treffen bereits 2013, 
nachdem nach über 40 Jahren das 
Oldtimertreffen in Velpe nicht mehr 

stattfinden sollte. Sie beschlossen, 
ein Treffen in Riesenbeck auf die Bei-
ne zu stellen und suchten nach einem 
geeigneten Gelände. Joachim Herbert 
nahm Gespräche mit der Stadt Hörstel 
sowie dem Heimatverein auf, und 
so war das erste Treffen 2015 am Vo-

gelsang unterhalb von Lammers Hof 
gleichzeitig die Geburtsstunde des 
neuen Clubs. 
In den darauf folgenden Jahren bis 
einschließlich 2019 fand das Treffen 
der Oldtimer-Besitzer aus dem Um-
kreis von rund 150 km stets am 1. Mai 

statt, und die Zahl der Teilnehmenden 
erhöhte sich stetig. Vor der Corona-
Pandemie versammelten sich zu 
diesem Treffen bereits rund 450 Au-
tofreunde mit ihren Fahrzeugen. Nach 
einer zweijährigen coronabedingten 
Zwangspause steigerte sich die Zahl 

INDIVIDUELLER INNENAUSBAU I TISCHLEREI LADENBAU I FENSTER & AUSSENTÜREN

Wir rüsten Ihre Holz- 
und Kunststofffenster nach.
Ihr LKA anerkannter Nachrüstbetrieb

Münsterstraße 79  I   48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 54 / 93 11-0  I   Fax 0 54 54 / 93 11-10
Im In ternet  unter :  www. t i s ch le re i -naehr ing.de

Einbrechern einen Riegel vorschieben!
Nutzen Sie das staatliche Förderprogramm 
für Ihren finanziellen Zuschuss!

Mitglied Schutzgemein-
schaft „Zuhause sicher“Franz Laumann

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht

Heinrich-Niemeyer-Straße 27 • 48477 Hörstel-Riesenbeck
Telefon (0 54 54) 93 36 0 - 0 • E-Mail: hoerstel@dr-laumann.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen

Fahrzeuge aus der Wirtschaftswunderzeit beim Treffen 2022.
 (Foto: Oldtimer-Club)

Unten: Lageplan mit den Haltestellen des Oldtimer-Shuttle-Bus. 
(Quelle: Martin Lammerskitten)
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der teilnehmenden Oldtimerbesitzer 
beim Treffen 2022 sogar auf rund 650! 
Damit sei laut dem Vorsitzenden, Mar-
tin Lammerskitten, nun auch die Ka-
pazitätsgrenze des Geländes erreicht. 
Da vor Ort keine Besucherparkplätze 
vorhanden sind, fuhr im letzten Jahr 
erstmals ein Oldtimer-Shuttlebus alle 
Interessierten von vier verschiedenen 
Haltestellen aus zum Veranstaltungs-
gelände. Der Bus vom „Traditionsbus 
Osnabrück e.V.“ wird auch in diesem 
Jahr nach dem nebenstehenden Plan 
fahren. Die Fahrten sind für die Besu-
cher kostenfrei. Am 1. Mai 2023 lädt 
der Heimatverein Riesenbeck e.V. und 
der Oldtimerclub Riesenbeck ab 10.00 
Uhr herzlich ein, viele verschiedene 
Youngtimer und Oldtimer vom Ford 
T Modell bis zu Kleinwagen aus der 
Wirtschaftswunderzeit sind zu bestau-
nen. Das Landmaschinen-Museum 
ist ebenfalls ab 10.00 Uhr geöffnet, 
Schmied und Holzschuhmacher zeigen 
ihr Können, und für das leibliche Wohl 
ist wieder bestens gesorgt. Die Frau-
engruppen verwöhnen die Gäste auf 
Lammers Hof mit selbstgebackenem 
Kuchen, belegten Brötchen und Kaffee. 
Getränkewagen, ein Eisstand sowie ein 
Bratwurststand finden sich ebenfalls 
auf dem Gelände. Für die kleinen Gäste 
gibt es verschiedene Attraktionen, wie 
zum Beispiel eine Hüpfburg. Ab 13.00 
Uhr wird für die Oldtimer-Freunde 
eine zirka einstündige Ausfahrt ange-
boten. Der Vorsitzende, Martin Lam-
merskitten und der Ehrenvorsitzende 
Joachim Herbert, verfügen inzwischen 
über eine Adressensammlung von 
über 600 Oldtimerbesitzern. Diese 
werden vor jedem Treffen persönlich 
per Email eingeladen. Es wird keine 
Standgebühr erhoben und auch für 
die Besucherinnen und Besucher ist 
der Eintritt zu der Veranstaltung frei. 
Da sich die Oldtimerbesitzer nicht zu 
dem Treffen anmelden müssen, ist es 
auch in diesem Jahr wieder spannend, 
wie viele von Ihnen den Weg am 1. 
Mai nach Riesenbeck finden werden. 
Der „Oldtimerclub Riesenbeck since 
2015“ trifft sich an jedem zweiten 
Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr 
in der Gaststätte Ottenhues zu einem 
Stammtisch und freut sich über neue 
Mitglieder. Bei Interesse kann man 
entweder einfach zu dem Treffen 
kommen oder sich an Martin Lam-
merskitten unter der Telefon-Nummer 
0172-8062933 wenden. Weitere In-
formationen über den Club Finden Sie 
unter www.oldtimerclub-riesenbeck.
de.                                                              (bb)

Markus Heller 
Versicherungsmakler

BEAMTENLAUFBAHN GEPLANT?
Wir vergleichen für Sie aus folgenden Versicherungen:

u.v.m.

Rudolf-Diesel-Straße 24 · 49479 Ibbenbüren · Telefon 05451 4015

www.Heller-Finanzen.de
Partner im vfm-Verbund

AZ_Heller_127x42_4c_190827_js_rz.indd   1 27.08.2019   11:56:32

Oldtimer auf Lammers Hof  beim Treffen 2022.                                                                                               (Foto: Oldtimer-Club)
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ERSTES VON SIEBEN GEPLANTEN
TREFFEN STARTET AM 23. APRIL
Oldtimertreff Dreierwalde wird zur eigenen Marke
Der Oldtimertreff Dreierwalde war bislang der Dreierwalder Kolpingsfamilie angegliedert. Nun aber wird er sozu-
sagen zur eigenen Marke, wie der Organisator, Herbert Rottmann, der gleichzeitig auch Kolpingsvorsitzender in 
Dreierwalde ist, berichtet: „Der Oldie-Treff ist in den vergangenen Jahren eigentlich stetig gewachsen. Daran hat 
auch die Coronapause nichts geändert. Die sieben geplanten Treffen sind in diesem Jahr losgelöst vom Kolping 
eigene Veranstaltungen für sich.“

Viele unterschiedliche Marken und Mo-
delle sind bei den Treffen in Dreierwalde 
dabei. Auch richtig alte Oldtimer. 

(Fotos: Andreas Winnemöller)

Beim letzten Oldie-Treff 2022, der 
im Oktober stattfand, kamen bei 

herrlichem Wetter mehr als 200 Oldti-
mer und unzählige Menschen zu dem 
Treffen in die Dreierwalder Dorfmitte, 
direkt hinter dem Hotel Sasse. Das 

Treffen ist mittlerweile weit über die 
Grenzen Dreierwaldes hinweg bekannt 
und beliebt. Die Teilnahme ist für alle 
kostenfrei.
„Teilnehmen können grundsätzlich alle 
Marken“, sagt Herbert Rottmann. „Egal 

welcher Typ Oldtimer, ob Auto, Mo-
torrad, Lkw, Trecker oder auch Young-
timer-Fahrzeuge. Alle sind herzlich 
eingeladen nach Dreierwalde zu kom-
men.“ Für die Teilnehmenden und auch 
alle anderen Gäste bietet sich neben 

dem tollen Anblick, den die aneinander 
aufgereihten Fahrzeuge jedes Mal bie-
ten, und den interessanten Benzinge-
sprächen auch immer die Möglichkeit, 
eine Bratwurst, Pommes oder auch ein 
Getränk zu sich zu nehmen.
Die Treffen finden grundsätzlich von 
April bis Oktober an jedem zweiten 
Sonntag im Monat in der Zeit von 
10.00 bis 15.00 Uhr statt. Ausnahms-
weise findet das erste Treffen am 23. 
April statt, da Ostern dieses Jahr auf 
den zweiten Aprilsonntag fällt.         (aw)

Motoren- und Getriebeinstandsetzung 
aller Fabrikate

Kanalstraße 111 – 48477 Hörstel
Tel 0 54 59 - 80 22 88 – Fax 0 54 59 - 80 22 99
E-Mail: info@sommerkamp-motoren.de
www.sommerkamp-motoren.de

Kanalstraße 111 - 48477 Hörstel

Tel. 0 54 59 - 80 22 88  
Fax 0 54 59 - 80 22 99

info@sommerkamp-motoren.de
www.sommerkamp-motoren.de

Wir übernehmen die jährlich erforderliche Wartung bzw. 
Instandsetzung von Notstromanlagen sowie stationä-
ren und beweglichen Anlagen
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Dein Sprungbrett  
in die Zukunft

Ausbildung bei OASE

Von der großen Fontänen-Show in Dubai über Design-Aquarien für Zuhause, Wasserspiele 

und Beleuchtung im heimischen Garten bis hin zur Seentherapie - OASE bietet innovative 

Lösungen für die kreative Gestaltung mit Wasser. Dabei beschäftigen wir rund 950  

Mitarbeitende an unseren Standorten in Europa, Asien und den USA.  

Unsere Ausbildungsmöglichkeiten 

· Bachelor of Engineering – Wirtschaftsingenieurwesen (m/w/d) 

· Industriekaufmann (m/w/d) 

· Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung (m/w/d) 

· Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)* 

· Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)  

  - Fachrichtung Gestaltung und Technik (derzeit ausgesetzt)

*Last Minute: Es ist noch ein Platz zum Ausbildungsstart 2023 zu vergeben.

Was wir dir bieten 

· 35-Stunden-Woche mit flexiblen Arbeitszeiten  

· Praxisnähe und Möglichkeit der Mitgestaltung 

· Internationaler Austausch und freiwilliges Auslandspraktikum 

· Attraktive Ausbildungsvergütung:  

  1. Lehrjahr: 1.050,58 EUR    2. Lehrjahr: 1.102,86 EUR    3. Lehrjahr: 1.180,57 EUR 

· Und vieles mehr ...

Erfahre mehr über deine Ausbildung bei OASE:

OASE GmbH

Frau Julia Eiter

Tecklenburger Str. 161, 48477 Hörstel

05454 80348
oase.azubis

www.oase.com/ausbildung

ausbildung@oase.com

Deine Ansprechpartnerin:
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OFFENE TÜREN ST. REINHILDIS FÜR ALLE
Sozialarbeiterin Dorina Kerber in Team mit Michael Kijewski
Die Offenen Türen St. Reinhildis starteten mit einer guten Nachricht. Die Sozialarbeiterin Dorina Kerber ist seit dem 
1. Januar für den Bereich der offenen Kinder- und Jugendarbeit mit einem Stundenumfang von 39 Stunden von der 
Kath. Kirchengemeinde St. Reinhildis eingestellt worden. 

Dorina Kerber ist 27 Jahre alt und 
war bereits im Arbeitsfeld der 

offenen Kinder- und Jugendarbeit 
in Osnabrück tätig. Sie möchte ihre 
Erfahrungen, die sie beruflich in der 
Arbeit mit den Kindern und Jugend-
lichen gesammelt hat, für die offenen 
Türen St. Reinhildis einsetzen. Dorina 
Kerber bringt viele Kompetenzen mit. 
Sie plant für 2023 einen Tanzkurs für 
Kinder und Jugendliche, Kinderver-
anstaltungen speziell im Jugendtreff 
St. Kalixtus, innovative Freizeitge-
staltung für Jugendliche ab 14 Jahre, 
Mädchenangebote für Mädchen im 
Alter von 10 bis 12 Jahre und 13 bis 16 
Jahre und Sonderveranstaltungen für 
Jugendliche ab 14 Jahre. Ab Montag, 
30. Januar, öffnete Dorina Kerber re-
gelmäßig dreimal die Woche den offe-
nen Treff in Riesenbeck an der Sünte-
Rendel-Straße 10. Die Öffnungszeiten 
sind folgende: montags von 15.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr, dienstags von 15.00 
Uhr bis 19.00 Uhr und freitags von 
15.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Der Jugendtreff St. Kalixtus kann 
von allen Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 7 bis 19 Jahren besucht 
werden. Dorina Kerber freut sich sehr, 
viele Kinder und Jugendliche zu be-
grüßen. Der Jugendtreff St. Kalixtus 
ist ein Arbeitsfeld der offenen Türen 
St. Reinhildis. Die offenen Türen St. 
Reinhildis haben ihre Standorte in 
den Ortsteilen Hörstel, Bevergern und 
Riesenbeck. Weitere Aufgaben sind 
der Netzwerkaufbau zu der OGS, der 
Grundschule, Jugendhilfeinstitutio-
nen vor Ort und die Kooperation zu 
der Gesamtschule Harkenberg Hör-
stel. Dorina Kerber wird mit Michael 
Kijewski die Gesamtleitung der offe-
nen Türen St. Reinhildis übernehmen. 
Ihren weiteren Arbeitseinsatz hat sie 
im Jugendtreff Hörstel. Des Weite-
ren wird sie gemeinsam mit Michael 
Kijewski ortsübergreifend für alle vier 
Ortsteile der Stadt Hörstel Sonderver-
anstaltungen, Ferienprogramme und 
kulturelle Events gestalten. 

Dorina Kerber und Michael Kijewski 
verstehen sich als ein Team für die Kin-
der und Jugendlichen der Stadt Hör-
stel. Das Team wird gemeinschaftlich 
konzeptionelle Herausforderungen 
angehen und sich zu Gunsten der Kin-
der und Jugendlichen für ihre Bedürf-
nisse, Interessen und Belange einset-
zen.                                                           (gr)

Das Team Michael Kijewski 
und Dorina Kerber. (Foto: Privat)

ab 

48 €
im Jahr

Unsere günstige 
Mopedversicherung

Sorgenfreier 
Fahrspaß auf zwei Rädern

Gesagt. Getan. Geholfen.

DEVK-Geschäftsstelle
Stefanie Wiesch
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Tel.: 05459 5392
Agentur-Wiesch@vtp.devk.de
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Unser Ausbildungsangebot (m/w/d)
\ Maschinen- u. Anlagenführer für Textiltechnik
\ Produktionsmechaniker Textil
\ Industriemechaniker 
\ Elektroniker für Betriebstechnik
\ Textillaborant
\ Fachkraft für Lagerlogistik
\ Industriekaufmann
\  Fachinformatiker (Systemintegration)

Klingt spannend? 
Dann komm in unser Team und richte 
deine Bewerbung, gerne auch als E-Mail, an:  
Polyvlies Franz Beyer GmbH, 
Kristina Beyer / Dörthe Westermann
Postfach 3043, 48472 Hörstel-Bevergern 
ausbildung@polyvlies.de

Wir freuen uns auf dich.

Ausbildung starten, Zukunft gestalten – 
think Polyvlies
Wir sind auf der Suche nach jungen Talenten. Auf www.polyvlies.de
erfährst du alles über uns, unsere Innovationen und deine Chancen.



ES GEHT VORAN!
Besuch auf dem ehemaliger Flugplatz 
Dreierwalde
Wer am ehemaligen NATO-Flugplatz in Dreierwalde vorbeifährt, nimmt 
wahr, hier tut sich etwas. „Als neue Projektleitung für die Aktivierung des 
ehemaligen Flugplatzes bin ich froh, dass wir von der Stadt Hörstel den 
Fortschritt des Geländes vorantreiben konnten“, sagt Rita Keller. Sie ist seit 
dem 1. September 2022 die neue Projektleiterin und somit zuständig für 
die Entwicklung des Areals immer im Zusammenspiel mit den Fachabtei-
lungen der Stadt Hörstel, den Genehmigungsbehörden, dem Naturschutz 
und den politischen Gremien. 

Der Flächennutzungsplan soll im 
Frühjahr dieses Jahres der Politik 

zur Beschlussfassung vorgelegt wer-
den, bevor er den Genehmigungspro-
zess bei der Bezirksregierung durch-
läuft. Der Flächennutzungsplan bildet 
die Grundlage für den Gewerbe- und 
den Energie-Innovationspark, der auf 
dem südlichen Areal zukunftsweisen-
de Energiethemen vorantreiben wird. 
Er soll den Weg ebnen für eine stabile 
und klimafreundliche Energieversor-
gung. Mehr zum Energie-Innovations-
park finden Interessierte unter www.
energie-innovationspark.de.

Insbesondere das Thema Wasserstoff 
soll auf dem Standort vorangetrieben 
werden: Hierfür wurde das Unterneh-
men BEN-Tec von der Stadt Hörstel 
beauftragt. „Das Team von BEN-Tec 
koordiniert für uns dieses Projekt und 
berät uns mit seiner Fachexpertise 
rund um die Planung und technische 
Ausführung der Wasserstoff-Infra-
struktur auf dem Gelände“, erläutert 
Rita Keller. Denn alle zukünftigen 
Akteure auf dem Gelände sollen mög-
lichst ganzjährig und nahezu vollstän-
dig mit grüner Energie versorgt wer-
den. Dazu sollen wasserstoffbasierte 
Energiespeicher beitragen.
Das Inkrafttreten des Bebauungsplans 
erhofft Rita Keller für Ende des Jahres. 
Dann kann der Bau des Lärmschutz-
walls beginnen, der die Bedürfnisse 
der forensischen Klinik einerseits be-
rücksichtigt und andererseits jene des 
Energie-Innovationsparks und des an-
grenzend geplanten Gewerbegebiets.

Aktuell arbeitet das Unternehmen 
Tuitjer aus Mettingen am neuen 
Radweg parallel zur Zufahrtsstraße 
zwischen der Uthuiser Straße und der 
Dreierwalder Aa. „Die Zufahrtsstraße 

selbst bekommt noch eine neue As-
phaltschicht und wird mittels einer 
neuen Linksabbiegespur an die Uthui-
ser Straße angebunden“, berichtet 
Andreas Wessling, Fachdienstleiter 
Tiefbau bei der Stadt Hörstel. Die Er-
schließungsstraße bis zur Forensik ist 
seit Anfang des Jahres fertiggestellt 
und wurde mit Alleebäumen ge-
säumt. Zusätzlich zu den über 55 Am-
berbäumen werden im Frühjahr Wild-
blumen die Allee zieren. „Der Bau der 
Klinik ist kurz vor der Fertigstellung“, 
sagt Rita Keller. 

MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ VON 
FLEDERMÄUSEN 

Anfang Februar wurden Flachkästen 
für Fledermäuse an Gebäudefassaden 
auf dem nördlichen Teil des ehema-
ligen Flugplatzes angebracht. Das 
nördliche Gelände ist Naturerbe und 
im Eigentum der Deutschen Bundes-
stiftung Umwelt (DBU). „Wir planen 
Gebäudeabrisse auf dem südlichen 
Flugplatzareal, wo der Energie-Inno-

IHR MARKT FÜR HAUS, HOF, TIER UND GARTEN

Baustofflieferant  l  Getränkemarkt  l  Gartenmarkt  l  Tierfuttermarkt

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr

Samstag
8.00 - 16.00 Uhr

Tel. 
05454/9313-30

Münsterstraße 32 - Riesenbeck

SCHLÜSSELDIENST!
SCHLÜSSEL DIREKT ZUM MITNEHMENSCHLÜSSEL DIREKT ZUM MITNEHMEN

Haustüren, Wohnungstüren, Kellertüren,Garagentore
Vorhängeschlösser, Briefkästen, Geldkassetten, Tankdeckel

Unser Monatsangebot:
Jeder Zylinderschloss-Schlüssel*

nur 2,99 €

* 
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Alleebäume zieren den ersten Erschlie-
ßungsabschnitt für das Gewerbe- und 
Innovationsquartier.            (Foto Privat). 

Rita Keller, Projektleiterin. 
(Foto Privat)

16



vationspark entstehen wird“, erklärt 
Rita Keller, „mit den Fledermauskä-
sten schaffen wir vorzeitig ganzjäh-
rige Ersatzquartiere für die Tiere.“ 
Gemeinsam mit einem Artenschutz-
gutachter und dem Geländeverwalter 
des Naturerbes sowie der DBU wurde 
die Umsiedlung der unter Artenschutz 
stehenden Tiere geplant. 

Ob die Landebahn zukünftig als Aus-
gleichsfläche dienen soll, wird derzeit 
beraten. Um die Brutsaison der hier 
nistenden Vögel nicht zu stören, soll 
sie in Kürze abgesperrt werden. „Die 
Landebahn wird gerne für Rennen ge-

Kreimershoek 9
Telefon: (0 54 59) 60 04
eMail: info@shk-gerdes.de

48477 Hörstel-Bevergern
Telefax: (0 54 59) 60 54

Internet: www.shk-gerdes.de

Immer das passende Material für
Ihren Innenausbau.

Bauzentrum · Daimlerstr. 4 · 48477 Hörstel
Fachausstellung · Josefstr. 4 · 48477 Hörstel

Immer das passende Material für

z. B. Gipskarton- oder Gipsfaserplatten + Marken-Qualität zu

 Top-Preisen

+ Individuelle

 Experten-Beratung

+ Abhollager und

 Lieferservice

www.bruns-bauzentrum.de

Entdecken Sie unser

Sortiment!

48477 Dreierwalde - Hopstener Str. 1
Tel. 0 59 78 / 24 8 - Montags Ruhetag

www.luetkemeyer-dreierwalde.de

Um Anmeldungen wird gebeten!

Die gemütliche Gaststätte mit guter Küche und Biergarten.
Für Feste aller Art stehen Ihnen unsere Räumlichkeiten 

für 10 bis 500 Personen zur Verfügung.

Fischbuffet 
Karfreitag, 7. April 2023

Osterbuffet 
Ostersonntag, 9. April 2023, ab 12.00 Uhr

nutzt“, weiß Keller, „hier müssen wir 
eingreifen zum Schutz der Vögel und 
Amphibienarten, die dort leben.“

FÖRDERUNG ENTSCHEIDEND 
FÜR WEITERE SCHRITTE

Aktuell laufen Förderanträge für die 
autarke Energieversorgung des Ener-
gie-Innovationsparks. „Es ist wichtig, 
dass wir hier am Ball bleiben und ge-
eignete Fördertöpfe für uns nutzen“, 
sagt Rita Keller, „dann wird das Projekt 
zügig voranschreiten und ein Erfolg 
werden.“                                                      (pd)

Für die Fledermäuse auf dem südlichen Flugplatzgelände wurden im 
Februar Ersatzquartiere im Norden geschaffen als vorgezogene Ausgleichs-
maßnahmen für geplante Gebäudeabrisse.                                      (Foto Privat)

Ein starkes WIR – für 
eine starke Region.

Ab jetzt gemeinsam  
für Sie im  
Kreis Steinfurt.
Für die Menschen.
Für die Wirtschaft.
Für die Region.

www.ksk-steinfurt.de/fusion

Kreissparkasse
Steinfurt
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NEUE TAGESPFLEGE UND 
ALTERSGERECHTES 
WOHNEN IN DREIERWALDE
„Die Lücke im Angebot für Senioren 
geschlossen“
Das bereits Anfang 2016 eröffnete Seniorenzentrum „Mathis Wiese“ in 
Dreierwalde erfreut sich nach wie vor eines großen Zulaufs und gleichzeitig 
großer Beliebtheit. Für die dortigen Senioren- und Wohngemeinschaften 
werden seit jeher sogar Wartelisten geführt. 

Es scheint schon allein deswegen 
absolut passend oder sogar drin-

gend notwendig, dass sich das Ange-
bot der Wohn- und Betreuungsange-
bote für Senioren in Dreierwalde nun 
mit der Fertigstellung des Gebäudes 
an der Schulstraße 14, Ecke Kreuz-
straße, noch einmal deutlich erweitert 
hat.
Matthias Wilmes aus Spelle hat dort 
als Bauherr und Investor einen Ge-
bäudekomplex mit 13 altersgerech-
ten Wohnungen, verteilt auf drei 
Geschosse, sowie einem Bereich für 
eine Tagespflege im Erdgeschoss, ge-
schaffen. Die 13 Wohnungen sollen al-
lesamt veräußert werden und können 
zum Teil noch erworben werden. Den 
Bereich der Tagespflege übernimmt 
mit Sander Pflege der Pflegedienst, 
der auch bereits das Seniorenzentrum 
„Mathis Wiese“ betreibt. Beate Jasper, 
Regionalleiterin bei Sander Pflege, 

freut sich sehr über den neu geschaf-
fenen Bereich: „Unsere Tagespflege 
in dem neuen Gebäude soll auch eine 
Möglichkeit zur Entlastung von Ange-
hörigen sein, die die Pflege sonst zu-
hause übernehmen. Eine Tagespflege 
gab es bislang noch nicht in Dreierwal-
de. Wir haben damit also eine echte 
Lücke im Angebot für die Seniorinnen 
und Senioren geschlossen.“
Als Pflegedienstleitung kümmert sich 
Silvia Klostermann um den Bereich 
der Tagespflege. „Wir haben uns be-
wusst für den Namen Seniorentreff 
entschieden, weil hier unabhängig 
von Pflegegraden jeder willkommen 
ist und das Erleben von Gemeinschaft 
im Vordergrund stehen soll“, sagt Sil-
via Klostermann. Gemeinsam mit ih-
rem zehnköpfigen Team, das aus Pfle-
ge- und Betreuungsfachkräften sowie 
Pflege- und Betreuungshilfskräften 
besteht, kümmert sie sich in der Zeit 

Links: Silvia Klostermann (l.) und Beate Jasper hießen die Gäste beim Tag der offenen Tür herzlich willkommen. Rechts: Das neue Angebot der Tagespflege stößt auf 
großes Interesse, wie hier beim Tag der offenen Tür im Gemeinschaftsraum.                                                                                                                         (Foto: Andreas Winnemöller)



WIR FÖRDERN TALENTE 

Mit unserer Leidenschaft für unsere Kunden sind wir zu einem weltweit operierenden Full 
Service-Logistikdienstleister gewachsen. Wir sprechen eine Sprache, die alle verstehen: 
freundlich, wertschätzend und zuverlässig. Zum 01.08.2023 suchen wir Auszubildende 
(m/w/d) für folgende Ausbildungsberufe: 
• FACHKRÄFTE FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d) 
• FACHLAGERISTEN (m/w/d) 
• KAUFMANN FÜR SPEDITION & LOGISTIKDIENSTLEISTUNGEN (m/w/d) 
• KAUFMANN FÜR BÜROKOMMUNIKATION (m/w/d) 
 
 
FIEGE BIETET MIR: 
• Abwechslungsreiche und spannende Aufgaben 
• Nationale und internationale Kunden aus den  Bereichen Fashion und Logistik  
• Eine „DU-Kultur“ ab dem ersten Tag 
• Freiraum für Ideen in einem familiären Unternehmen 
• 155.000 Quadratmeter Logistikfläche  

Interessiert? Wir freuen uns auf Deine Bewerbung und beantworten gerne Deine Fragen. 

FIEGE BIETET MEHR: 
www.fiege.com  

FIEGE Mega Center Logistik GmbH 
Markus Woitzel 
Dornierstraße 22 
49479 Ibbenbüren 
markus.woitzel@fiege.com  
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von 8 Uhr bis 16.30 Uhr um die bis zu 
14 Tagesgäste. Hierfür steht im Erd-
geschoss ein Bereich von rund 300 
Quadratmetern, zu dem neben sanitä-
ren Anlagen auch hell und gemütlich 
eingerichtete Gemeinschafts- und 
Ruheräume gehören, zur Verfügung. 
Wer Interesse an der Tagespflege hat, 
solle sich jederzeit melden, so Kloster-
mann. Auch ein kostenloser Schnup-
pertag könne vereinbart werden, „um 
unser Angebot erst einmal kennenler-
nen zu können.“
Die 13 altersgerechten Wohnungen in 
dem insgesamt 1200 Quadratmeter 
Nutzfläche bietenden Gebäude sind 
zwischen 65 und 81 Quadratmeter 
groß. Einige Wohnungen sind bereits 
veräußert und teilweise auch schon 
bezogen, andere stehen noch zur Ver-
fügung. Alle Wohnungen sind barrie-
refrei erreichbar und mit Balkon und 
Gartenzugang ausgestattet.
Dass das Interesse sowohl an den 
Wohneinheiten als auch an dem Be-
reich der Tagespflege groß ist, wurde 
auch beim Tag der offenen Tür am 29. 
Januar dieses Jahres deutlich. Rund 
eintausend Gäste konnte man im Lau-
fe des Tages begrüßen. Das Feedback 
sei dabei durchweg positiv gewesen. 
„Das lässt uns mit einem positiven Ge-
fühl optimistisch nach vorne schauen“, 
sagte Regionalleitern Beate Jasper im 
Anschluss an den Tag der offenen Tür.
Weitere Infos für Interessenten zu den 
Wohnungen gibt es telefonisch unter 
05977/919751 bei der Firma WN-Bau 
oder per Mail an info@wn-bau.de. Wer 
sich über das Angebot der Tagespfle-
ge informieren möchte, kann mobil 
Kontakt zu Silvia Klostermann unter 
01511/1128763 oder per Mail an 
s.klostermann@sander-pflege.de auf-
nehmen.                                                  (aw)

Das neue Gebäude an der Schulstraße 
macht auch von außen einen imposan-
ten Eindruck. 

(Foto: Andreas Winnemöller)



TAGESPFLEGE ST. ELISABETH LÄDT EIN
Kostenlose Informationsveranstaltungen zu Demenz, 
Kriminalitätsprävention und Arzneimitteltherapie im Alter
Kostenlose Informationsveranstaltungen für Senior*innen, pflegende Angehörige und Interessierte werden in der 
Tagespflege St. Elisabeth der Caritas im Tecklenburger Land seit vielen Jahren regelmäßig angeboten. Auch in die-
sem Jahr finden fünf Informationsveranstaltungen in den Räumlichkeiten der Tagespflege statt.

Die Erfahrungswerte aus den 
vergangenen Jahren haben ge-

zeigt, dass insbesondere das Thema 
Demenz bei den Teilnehmenden 
großen Zuspruch erhält. So startet 
die Veranstaltungsreihe am 18. April 
2023 mit „Zu Hause wohnen mit ei-
ner Demenz“. Hierbei wird nicht nur 
über die Erkrankung an sich gespro-
chen sondern insbesondere über den 

Umgang damit im täglichen Leben. 
Praxisnah werden Alltagshilfen und 
praktische Hilfen vorgestellt, die den 
Alltag sinngebend erleichtern. Mitar-
beitende aus der Tagespflege sind an 
diesem Abend die Referent*innen.
Am 24. Mai 2023 geht es um den 
„Schutz vor Kriminalität im Alter“. 
Referent Kriminalhauptkommissar 
Rolf Groothus wird veranschaulichen 

und erklären, wie 
i n s b e s o n d e r e 
ältere Menschen 
auf Betrüger und 
verdächtige Situa-
tionen schnell und 

überlegt reagieren können. Mit seinen 
Erfahrungen aus dem Alltag als Krimi-
nalhauptkommissar in der Abteilung 
Kriminalprävention und Opferschutz 
bei der Kreispolizeibehörde Steinfurt 
kann Ralf Groothus wichtige Tipps und 
Hinweise geben.

Am 01. Juni 2023 folgt ein anschauli-
cher Vortrag zur Arzneimitteltherapie 
im Alter. Mareike Dykstra, Apothe-
kerin für geriatrische Pharmazie und 
Inhaberin der Antonius Apotheke in 
Hörstel, wird auf die Wechselwirkun-
gen und Nebenwirkungen von Medi-
kamenten eingehen sowie Einzelhei-

KOMM IN UNSER TEAM...

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

w w w. s c h a e f e r s - t i s c h l e r e i . d e

48477 Hörstel-Riesenbeck  Heinrich-Niemeyer-Straße 32  Fon: 0 54 54 / 73 69

PRAKTIKUM  AUSBILDUNG

Deine Bewerbung an:
Magdalene Schäfers
info@schaefers-tischlerei.de

ten zur Sturzprophylaxe vermitteln.
Am 21. September 2023 folgt ein wei-
terer Termin „Zu Hause wohnen mit 
einer Demenz“ und am 08. November 
2023 schließt die diesjährige Veran-
staltungsreihe mit „Kommunikation 
bei Demenz – Brücken bauen durch 
eine wertschätzende Kommunikati-
on.“  Letztere Veranstaltung soll Wege 
und Lösungen aufzeigen, um die durch 
die Demenzerkrankung erschwerte 
Kommunikation zwischen Angehö-
rigen und Erkrankten zu erleichtern. 
Auch an diesen beiden Abenden sind 
Mitarbeitende der Tagespflege St. Eli-
sabeth die Referent*innen.

Die kostenlosen Informationsveran-
staltungen finden in der Tagespflege 
St. Elisabeth, Hospitalstraße 12 in 
48477 Hörstel-Riesenbeck  von 19 
bis 20.30 Uhr statt. Die Plätze für 
die einzelnen Veranstaltungen sind 
begrenzt, weswegen um eine Anmel-
dung vorab geben wird. Diese kann 
per Mail (leitung-tp@caritas-ibben-
bueren.de) oder telefonisch unter 
05454 934582 erfolgen. 

20



TAG DER
OFFENEN TÜR

26.03.2023
13-19 UHR

www.ls-vision.de



FAHRSCHULE 
aller Klassen

Tel. 0 54 59 - 97 17 77
Fax 0 54 59 - 75 31

www.fahrschule-echelmeyer.de

Seit über 50 Jahren Ihr Partner
für Sicherheit auf Rädern

Surenburger Straße 35-36
48477 Hörstel
Fon: 0 54 54 /  78 11
info@kfz-postmeier.de
www.kfz-postmeier.de

NEUES TEAM DER KFD ORGANISIERT SENIORENTREFFS
Dreierwalder Seniorengemeinschaft darf sich weiter auf 
Gemeinschaft und Geselligkeit freuen

Das neue Team der KFD (v.l.): Mathilde Köbbemann, Maria Wieschemeyer, Klaudia Friemel und Detta Robin.                                                     (Foto: Andreas Winnemöller)

Eine Zeit lang stand hinter der Zukunft der Seniorengemeinschaft Dreierwalde ein dickes Fragezeichen. Die bisherige 
leitende Organisatorin der Fahrten, Treffs und Veranstaltungen, Hedwig Löchte, konnte diese Tätigkeit nach der ohne-
hin schon langwierigen Coronapause aus privaten Gründen nicht mehr leisten. Wie also sollte es weitergehen? 

Das fragten sich im vergangenen 
Sommer viele Seniorinnen und 

Senioren in Dreierwalde. Zum Glück 
wurde diese Frage auch in der Frau-
engemeinschaft im Ort diskutiert. 
Schnell fand sich dort ein vierköpfiges 
Team, das sich gerne für die Senio-
rengemeinschaft einbringen und mit 

denen etwas unternehmen möchte. 
Die ersten Veranstaltungen sind mitt-
lerweile bereits gelaufen, und alle Be-
teiligten sind froh, dass es weitergeht.
Zunächst hatte man innerhalb der 
Dreierwalder Frauengemeinschaft 
(KFD) im vergangenen Jahr die Idee 
einen Seniorenkaffee mit Unterhal-
tungsprogramm im Anne-Frank-Haus 
zu organisieren. Dazu kam es dann 
auch im September vergangenen 
Jahres. Mit mehr als 40 begeisterten 
Gästen war die Veranstaltung ein 
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www.hagebau.de
www.facebook.com/hagebauwww.facebook.com/hagebau

Josefstr. 10
48477 Hörstel
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.30 - 18.30 Uhr 
Sa.:             8.30 - 16.00 Uhr

GmbH

www.hagebau.de

Lamellen- 
oder Staketenzaun
Lamellenzaun, 
Rahmen ca. 20 x 45 mm, 
ca. B 180 x H 180 cm. 9.99
Staketenzaun, 
ca. B 180 x H 70 cm. 9.99
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voller Erfolg. Weil der Nachmittag so 
gut gelaufen war und alle Beteiligten 
ihren Spaß daran hatten, hörte man 
sich anschließend innerhalb der KFD 
um, ob es nicht Mitglieder gebe, die 
Spaß und Interesse daran hätten, eine 
solche Aufgabe dauerhaft zu überneh-
men.  
Die Suche hat nicht lange gedau-
ert. Mit Klaudia Friemel, Mathilde 
Köbbemann, Detta Robin und Maria 
Wieschemeyer erklärten sich vier Drei-
erwalderinnen gerne bereit, zukünftig 
Veranstaltungen für die Seniorenge-
meinschaft zu organisieren. Um sich 
den Seniorinnen und Senioren per-
sönlich vorzustellen und auch um de-
ren Zustimmung zu weiteren Plänen 
zu erfragen, lud man die Runde als 
nächstes zu einem Weihnachtskaffee 
ins Anne-Frank-Haus ein. Erneut mehr 
als 40 Teilnehmende klatschten so 
im Dezember bei der Vorstellung des 
Teams und der Idee begeistert Beifall.
Im Januar kam man erneut zusam-
men, um die beiderseitigen Vorstel-
lungen, wie es in Zukunft mit dem 
Seniorentreff weitergehen soll, zu 
besprechen. Am wichtigsten sei es, 
bei zukünftigen Veranstaltungen, die 
Gemeinschaft in Gemütlichkeit zu 
pflegen. Darin war man sich unisono 
einig. Die Treffen sollen in Zukunft 
weitestgehend in Dreierwalde statt-
finden, da einige ältere Menschen 
nicht mehr so mobil seien. Vielleicht 
gebe es darüber hinaus kleinere Wall-
fahrten in die nähere Umgebung. 
Bewährte Veranstaltungen wie das 
Adventssingen mit den Kindergar-
tenkindern, oder auch die jährliche 
Karnevalsfeier wolle man auf jeden 
Fall beibehalten. Letztere fand bereits 
im Februar statt und wurde ebenfalls 
sehr gut angenommen.
Nicht nur die Mitglieder des Senioren-
treffs freuen sich, dass es weitergeht. 
Auch das vierköpfige Team der KFD 
sieht der neuen Aufgabe mit viel Vor-
freude entgegen: „Für uns ist es eine 
echte Bereicherung von den Erfahrun-
gen und Erzählungen der Senioren 
von früheren Zeiten zu hören. Alle, die 
dabei sind, begegnen uns sehr offen, 
neugierig und dankbar. Wir werden 
viel Spaß daran haben.“                            (aw)

Gemeinschaft und Geselligkeit. Das 
ist den Seniorinnen und Senioren in 
Dreierwalde wichtig.           

 (Foto: Andreas Winnemöller)
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www.sohlmann.de

Zuverlässigkeit und Kompetenz an der Ems!

Heribert Sohlmann GmbH
Eisenbahnstraße 2 · 48282 Emsdetten
Tel. 02572/9877-0 · info@sohlmann.de
Filiale: Hörstel-Riesenbeck
Tel. 05454/96007 · info@sohlmann.de

• Werkzeuge
• Maschinen
• Arbeitsschutz
• Industriebedarf
• Betriebseinrichtung
• Befestigungstechnik
• C-Teile-Management

… seit
1945!

Statt falschen Hasen:
echte Klassiker für Ostern 

und Kommunion

www.buchhandlung-hoerstel.de
Bahnhofstr. 12 - 48477 Hörstel - Tel: 0 54 59 / 9 06 84 95

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 8.30 - 12.30 Uhr / 14.30 - 18.30 Uhr

Sa:  9.00 - 13.00 Uhr

und Kommunion

www.buchhandlung-hoerstel.de

UNSER
LESETIPP

DER TAUCHER

von Mathijs Deen
ISBN 978-3-86648-701-7

22,00 EUR

Wir haben für Sie geöffnet:
Mo. bis Fr. 8.30-12.30 Uhr

und 14.30-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

Bahnhofstraße 12
48477 Hörstel

NEU Tel.: 0 54 59 97 27 957
WhatsApp 0176-43368829

NEU E-Mail:
info@buchhandlung-hoerstel.net
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VERSTÄRKUNG FÜR AMIKO.WORLD E.V.
Der Verein mit Sitz in Bevergern bietet seit 2016 
Trauerbegleitung für Kinder, Jugendliche und Familien
Amiko bedeutet Freund oder Weggefährte. Gerade dann, wenn es im Leben schwierig ist und wir traurig sind, 
wissen wir einfühlsame Unterstützung zu schätzen. Das gilt ganz besonders, wenn wir um einen nahestehenden 
Menschen trauern, aber auch andere schwere Abschiede können Trauer auslösen. 

Dass jeder auf seine eigene Weise 
trauert und Kinder wiederum 

ganz anders damit umgehen als Er-
wachsene, weiß die ausgebildete Trau-
erbegleiterin für Kinder, Jugendliche 
und Familien, Petra Wall. Sie hat seit 
der Gründung ihres Vereins Amiko.
world e.V. 2016 schon viele kleine und 

große Hinterbliebene auf ihrem Weg 
durch die Trauer begleitet und ihnen 
geholfen, die vielfältigen Gefühle, die 
damit verbunden sein können, besser 
zu verstehen. 
Nun verstärkt Marion Holtz das Team. 
Sie hat ihre einjährige Ausbildung 
zur systemischen Trauerbegleiterin 

für Kinder, Jugendliche und Familien, 
genau wie Petra Wall, beim Institut 
Merlinos absolviert und im Sommer 
2022 erfolgreich beendet. Die 50jähri-
ge Mutter von zwei Kindern kommt mit 
den Themen Sterben, Tod und Trauer 
im Rahmen ihrer Tätigkeit als Grund-
schullehrerin, besonders im Fach Re-

Die Trauerbegleiterinnen für Kinder, Jugendliche und Familie Marion Holtz (li) und Petra Wall in den Räumen von Ami-
ko.world e.V. in Bevergern.                                                                                                                                                 (Foto: Beate Bühner) 

ligion, immer wieder in Berührung. 
Durch diese und andere persönliche 
Erfahrungen wuchs der Wunsch, sich 
zu diesen Themen fortzubilden und 
ehrenamtlich betroffenen Kindern, 
Jugendlichen und Familien zur Seite 
stehen zu können. Erste Erfahrungen 
konnte Marion Holtz in den vergan-
genen Monaten bereits bei verschie-
denen Begleitungen sammeln. Die 
beiden speziell ausgebildeten Trau-
erbegleiterinnen werden weit über 
die Grenzen der Stadt Hörstel hinaus 
angefragt und nutzen für die vertrau-
ensvollen Gespräche gerne ihren wun-
derschön eingerichteten Vereinsraum 
in Bevergern. Für die erste persönliche 
Kontaktaufnahme besuchen die Be-
gleiterinnen die Familien aber auch oft 
zuhause, wenn das gewünscht wird. 
Wenn Sie weitere Informationen oder 
eine Begleitung wünschen, wenden 
Sie sich gerne per Mail an info@amiko.
world. Sie finden den Verein in Bever-
gern, Lange Straße 15, und erreichen 
die Trauerbegleiterinnen unter der Te-
lefon-Nummer 0151-10779789. Jede 
Begleitung erfolgt nach individueller 
Absprache und persönlichen Wün-
schen der Betroffenen.                       (bb)



Im März/
April 

Hofladen
 Junge-Bornholt 

Emsdettenerstr. 115
 48477 Hörstel-Riesenbeck 

Tel.: 05454/1230

 
• erntefrischer, weißer und

grüner Spargel 
• schöne Oster-Dekoartikel 
• bunte Frühlingsblumen 

• knackiger Rhabarber aus eigener
Ernte 

 

Begrüsst mit uns
den Frühling und
die Spargelzeit! 

hofladen
jungebornholt 

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 8.00-18.00Uhr

Sa, So: 8.00-17.00 Uhr 

besonders leckerer Start 
in den Frühling  



Ostenwalder Straße 7 • 48477 Hörstel • Tel. 0 54 59 / 71 65

• Badmodernisierung
• Heizung / Solartechnik
• Wärmepumpen 
 Heizen mit Holz

www.installationen-egelkamp.de

Wir helfen Ihnen
mit dem richtigen Energiesparkonzept

und tollen Bädern!• Öl- und
 Gasbrennwerttechnik
• Sanitär und 
 Bauklemptnerei

FRÜHLINGSFEST IM 
DA, KUNSTHAUS KLOSTER GRAVENHORST
Doppelte Ausstellungseröffnung und Präsentation exklusiver 
Kunstwerke
Auch in diesem Jahr läutet das DA, Kunsthaus Kloster Gravenhorst die diesjährige Kunstsaison mit gleich mehreren 
kulturellen Höhepunkten ein. Am Sonntag, 26. März, eröffnet um 14.00 Uhr die Kuratorin, Dr. Uta C. Schmidt, die 
historische Präsentation „Armut. Arbeit. Abenteuer.“ mit einem Vortrag zu Auswanderungsphänomenen im Kreis 
Steinfurt. Anschließend erlebt die Skulptur „Bone Hill“ der Künstlerin Käthe Wenzel ihre Einweihung. 

Um 16.00 Uhr fällt schließlich im 
Beisein der Künstlerinnen und 

Künstler der Startschuss für das Pro-
jektstipendium KunstKommunikation 
23. Der Eintritt ist jeweils frei.

Der Kreis Steinfurt gehörte lange Zeit 
zu den Regionen Westfalens, aus 
denen besonders viele Menschen 
auswanderten. Gerade im 19. Jahr-
hundert machten sich vor allem Tage-

löhner, Heuerlinge und Handwerker 
auf den strapaziösen Weg nach Über-
see. „Geschichte hinterm Giebel“, 
die traditionelle historische Ausstel-
lungsreihe im DA, Kunsthaus, nimmt 

in diesem Jahr verschiedene solcher 
Auswanderungen in den Blick. Im 
Mittelpunkt steht die Frage nach den 
Beweggründen, Voraussetzungen und 
Schwierigkeiten, denen die Reisenden 
begegneten. Die Ausstellung ist bis zum 
10. September zu erleben.
Im Fall von Kätze Wenzels „Bone Hill“ 
spielen Kunst und Geschichte zusam-
men. Die Skulptur, die die bereits 
vorhandenen Installationen auf dem 
Außengelände ergänzt, besteht aus acht 
unterschiedlich großen Betonwirbeln, 
die in ihrer Form an ein riesiges Fossil 
erinnern; eine augenzwinkernde Erin-
nerung an eine prähistorische Zeit vor 
dem Kloster und jeder anderen Form 
menschlicher Besiedlung. Gleichzeitig 
lädt die Skulptur ein junges wie erwach-
senes Publikum zum Erkunden, Beklet-
tern, Anlehnen oder Ausruhen ein. 
Getreu dem Motto „Mitmachen und 
Mitdenken“ laden auch die diesjäh-
rigen Stipendiatinnen und Stipen-
diaten ihr Publikum ein, aktiver Teil 
des Kunstgeschehens zu werden. Das 
Themenspektrum reicht von virtuel-
len Welten (Michelle Adolfs & Beate 
Gärtner | MyVR_Planet.DA), über 
außergewöhnliche Klänge (Albrecht 
Fersch | Das Gefundene-Musik-Orche-
ster), standhafte Performancekunst 
(Locu&Ruth | Still Standing Special 
Edition) bis hin zum Fichtensterben 
als Folge des Klimawandels (Jan Philip 
Scheibe | FICHTEN [WÄLDER]).
Anlässlich der Auftaktveranstaltung 
besteht die Möglichkeit, an einem 
moderierten Rundgang durch die 
Atelierräume und die Präsentation 
im Westflügel teilzunehmen, die an-
schließend bis zum 16. April zu be-
sichtigen ist. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter 02551 6942-00 
oder unter www.da-kunsthaus.de/ter-
mine/                                                               (pd)
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Gut leben. 
Gut arbeiten.
Fängt schon bei  
deiner Ausbildung an.

Mit einer gewerblichen  
Ausbildung wirst du: 

• Produktionsprozesse verstehen.
• bei Reparaturen zur Hand gehen.
• Freunde finden.
• Kurz: zum handwerklichen Profi
• und zur gesuchten Fachkraft.

Freu dich außerdem auf:

• Azubiwoche
• Azubistammtisch
• Azubisport
• Azubienglisch
• Top Übernahmechance
*Alles m|w|d versteht sich.

oke_entdecker 
Mit Beiträgen unserer  

Azubibotschafter:

Wir  bilden aus*: Maschinenführer, Verfahrens-mechaniker, Elektroniker.

OKE Group | Nobelstraße 7 | 48477 Hörstel | 05459 9140
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Sieger beim Kindertriathlon 
2019: Jost Vogelsang (oben) 
und Julia Miethe. 

(Foto: SV Teuto Riesenbeck)

KLEINE HELDEN 
GEHEN WIEDER AN DEN START 
4. Kindertriathlon des SV Teuto Riesenbeck 
Die Vorbereitungen für den Teuto Kids Triathlon laufen auf Hochtouren. Nach zweijähriger coronabedingter Pause 
fällt am 20. Mai 2023 der Startschuss für die vierte Sportveranstaltung dieser besonderen Art. Kinder im Alter ab 
sechs Jahren zeigen ihr Können in den Disziplinen Schwimmen, Radfahren und Laufen. Die Distanzen unterschei-
den sich je nach Altersgruppe. 

Das Organisationsteam um An-
dreas Gößling und Sebastian 

Paetzke bietet in diesem Jahr fünf 
verschiedene Teilnehmergruppen an. 
In den Gruppen A bis D sind Kinder 
im Alter von 6 bis 13 Jahren vertre-
ten, wobei in jeder der Gruppen zwei 
Jahrgänge zusammengefasst sind. Die 
Jüngsten schwimmen im Riesenbec-
ker Hallenbad eine Strecke von 25 m, 
die Kinder von 8 bis 11 Jahren legen 
schon 50 m im Wasser zurück und die 
Großen bereits 100 m. Beim Radfah-
ren auf einer Strecke hinter der Sünte-
Rendel-Grundschule am Kanal variiert 
die Distanz von ein bis fünf km. Auch 

die Laufstrecke von 200 Metern bis zu 
einem Kilometer verläuft direkt neben 
dem Veranstaltungsort am Kanal ent-
lang. In diesem Jahr gibt es erstmals 
eine fünfte Teilnehmergruppe für Kin-
der mit Inklusionsbedarf. So wird den 
kleinen Sportlerinnen und Sportlern, 
die aufgrund einer Erkrankung kör-
perlich beeinträchtigt sind, die Mög-
lichkeit gegeben, auf angepassten Di-
stanzen an dieser Sportveranstaltung 
teilzunehmen. In dieser Gruppe gibt 
es keine Altersbeschränkung für die 
Kinder und jegliche Hilfe ist erlaubt. 
Für alle Gruppen wird um rechtzeitige 
Anmeldung gebeten, da die Teilneh-

merzahl aus logistischen Gründen be-
grenzt ist. Auf dem gesamten Gelände 
stehen ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer bereit und sorgen so für 
einen reibungslosen Ablauf. Auf dem 
Schulhof der Sünte-Rendel-Schule, der 
Treffpunkt für alle Sportlerinnen und 
Sportler ist, wird ebenso für das leib-
liche Wohl der Zuschauerinnen und 
Zuschauer gesorgt. Ab 12.00 Uhr öffnet 
die Anmeldung, um 13.15 Uhr treffen 
sich alle Teilnehmer in der „Wechsel-
zone“ mit dem Organisationsteam 
zu einer verpflichtenden Wettkampf-
besprechung. Um 13.30 Uhr startet 
dann der vierte Kindertriathlon des SV 
Teuto Riesenbeck e.V., der gegen 16.00 
Uhr mit einer Siegerehrung auf dem 
Schulhof einen würdevollen Abschluss 
finden soll. Jedes Kind, das an dem 
Teuto Kids Triathlon teilnimmt, ist ein 
Gewinner oder eine Gewinnerin und 
erhält eine Medaille. Es soll in erster 
Linie um den Spaß am Sport und um 
ein gutes Miteinander gehen, wo jeder 
auf seine eigene Leistung stolz sein 
darf. Einheitliche T-Shirts, die bei der 
Anmeldung unter Angabe der Größe 
bis zum 9. Mai bestellt werden kön-
nen, unterstützen das Wir-Gefühl und 
zeigen es auch nach außen. Der Erlös 
der Veranstaltung ist für die Deutsche 
Duchenne Stiftung bestimmt. Die Du-

chenne Muskeldystrophie (DMD) ist 
eine unheilbare, im Kindesalter begin-
nende, fortschreitende Erkrankung, 
die mit Muskelschwund einhergeht. 
Durch persönliche Kontakte der Orga-
nisatoren zu einer von dieser Krankheit 
betroffenen Familie, ist es ihnen ein 
ganz besonderes Anliegen, erkrank-
te Kinder und deren Familien durch 
Spenden zu unterstützen. Der ehren-
amtliche Einsatz aller Helferinnen und 
Helfer beim Kindertriathlon sowie die 
Unterstützung der Veranstaltung durch 
Sponsoren machen es möglich, den Er-
lös und alle an diesem Tag gesammel-
ten Spenden an die Duchenne Stiftung 
weiterzuleiten. Alle jungen Sportle-
rinnen und Sportler tragen durch ihre 
Teilnahme an dem Kindertriathlon ein 
Stück zur Unterstützung des guten 
Zwecks bei und helfen so auch ande-
ren kleinen Helden. Genauere Infos zu 
den Teilnahmebedingungen und der 
Anmeldung  finden Sie unter www.
riesenbecker-triathlon.de.                  (bb)

Bramhorne 6
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 0 54 59 / 43 51
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Der Subaru Forester e-BOXER-Hybrid macht jeden Ausfl ug zum packenden Erlebnis für 
Groß und Klein – dank der umfangreichen Serienausstattung mit permanentem symme-
trischem Allradantrieb mit X-Mode, Berg-Ab-/Anfahrhilfe u. v. m. 

Außerdem serienmäßig erhältlich:

• Effi zienter dank der SUBARU e-BOXER-Hybridtechnologie

• Mehr Sicherheit dank dem Fahrerassistenzsystem EyeSight1 

• Überlegen im Gelände mit 220 mm Bodenfreiheit 

REGEL 1: Sonntags-
ausfl üge sind langweilig.

REGEL 2: Aber nicht 
mit einem Subaru.

Jetzt entdecken, welche Vorteile die umfangreiche Serienausstattung 
des Subaru Forester bietet.   

Jahre
Subaru

Garantie
5

*

ab 38.450 € €
Der Subaru Forester e-Boxer Hybrid.
Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart.

Subaru Forester 2.0ie mit 110 kW (150 PS): Nach NEFZ: Kraftstoffverbrauch in l/100 km
innerorts: 7,4; außerorts: 6,4; kombiniert: 6,7; CO2-Emission in g/km kombiniert: 154;
Effzienzklasse: B. Nach WLTP: Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,1; CO2-Emis-
sion (g/km) kombi-niert: 185.

Abbildung enthält Sonderausstattung. *5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben
uneingeschränkt bestehen. 1Die Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren
entsprechenden Informationsunterlagen.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Franz-Josef Helmig und Michael Hallmeier
GbR
Riesenbecker Straße 27
48477 Hörstel-Bevergern
Tel.: 05459/1850

Apothekerin Mareike Dykstra e.K.
Bahnhofstraße 40
48477 Hörstel
Telefon: 0 54 59 / 61 71

OrtFür Sie          vor

Ihr Team der Antonius Apotheke

Öffnungszeiten Ihrer  
ANTONIUS APOTHEKE
Mo – Fr   08:00 – 18:30 Uhr
Sa 08:30 – 13:00 Uhr

Anz_Team_62,5x180_März2020_FIN.indd   1Anz_Team_62,5x180_März2020_FIN.indd   1 26.10.21   11:2626.10.21   11:26

20 Musterküchen auf 450 m2

Von der Einsteigerküche bis zur Luxusausführung

DAMIT KOCHEN SPASS MACHT!

Fuggerstraße 7, 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Telefon 0 54 51 / 99 14 - 0
info@kuemper.de - www.kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!
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SA. 04.03.
19.30 Uhr	
DOPPELKOPFTUNIER 
FÜR JEDERMANN
Der Spaß am Doppelkopf hat.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Schützenhalle Knobben-Poggenort
Alter Postweg 100
48477 Hörstel	
Bürgerschützenverein Knobben
Poggenort e.V

SA. 18.03.
19.30 Uhr	
BEVERGERN GRILLT   
Am Markt 
Werbegemeinschaft Bevergern e.V.

SO. 19.03.
9:30 Uhr	
RIESENBECKER 
ETAPPEN WANDERUNG
„Auf den Spuren Der Riesenbecker 
SixDays“ 1.Etappe 
Start in Riesenbeck das Ziel ist in 
Ibbenbüren		
SV Teuto Riesenbeck Leichtathletik	
riesenbecker-etappenwanderung@
web.de
WhatsApp: 0163 6823389	
7,00 Euro pro Etappe und pro Person 

SO. 26.03.
RIESENBECKER FRÜHLING	 	
Riesenbeck	
Werbegemeinschaft Riesenbeck e.V. 
	  

FR. 31.03.
16:30 Uhr – 20:30 Uhr
BLUTSPENDE	
Blutspende in Bevergern	
St. Antonius Grundschule Bevergern	

DRK Blutspendedienst West	
http://www.blutspende.jetzt/

FR. 31.03. 
18.00 Uhr
„HILLE FEICKEN“
Aufführung im Kloster Gravenhorst
Historisches Theater Bevergern
Karten für 10 € 
Stadtmarketing, 
Am Markt 8, Hörstel/Bevergern 
Telefon 05459/9069348
Öffnungszeiten:
mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr	
	

	

SA. 01.04.
10:30 Uhr - 18:00 Uhr	
VOLLEYBALL-FRÜHJAHRS-MIXED-
TURNIER	
Ludgerus Sporthalle
Ibbenbürener Straße 17	
SC Hörstel Volleyball-Abteilung	
moritzovermeier@gmail.com 
18,00 Euro je Team

SO. 02.04.
09:30 Uhr	
RIESENBECKER 
ETAPPEN WANDERUNG
„Auf den Spuren Der Riesenbecker 
SixDays“	 2. Etappe
Start in Ibbenbüren das Ziel ist in 
Tecklenburg		
SV Teuto Riesenbeck Leichtathletik	
riesenbecker-etappenwanderung@
web.de
WhatsApp: 0163 6823389	
7,00 Euro pro Etappe und pro Person 

DI. 04.04.
10.00 Uhr – 12.30 Uhr
BESUCH 
BEI DEN SCHAFEN + FILZEN
(Eltern-Kind Aktion)	
Besuch der Schafherde der ANTL, mit 
anschließender Filzaktion	
Erster Treffpunkt:
Schafstall
An den Herkensteinen 2,
49525 Tecklenburg

Weiterfahrt zum
Naturschutzzentrum Sägemühle
Bahnhofstraße 72,
49525 Tecklenburg	
Arbeitsgemeinschaft für Naturschutz 
Tecklenburger Land e.V.	
umweltbildung@antl-ev.de	
9,00 Euro pro Eltern-Kind
4,00 Euro weitere Geschwisterkinder

DI. 04.04.
14.00 Uhr – 16.00 Uhr	
SCHNITZEN	
Schnitzkurs für Kinder 
im Alter von 8 bis 12 Jahren	
Naturschutzzentrum Sägemühle
Bahnhofstraße 72,
49525 Tecklenburg	
Arbeitsgemeinschaft für Naturschutz 
Tecklenburger Land e.V.	
umweltbildung@antl-ev.de	
7,00 Euro pro Person

MI. 05.04.
10.00 Uhr – 12.30 Uhr	
AUF DEN SPUREN DER WÖLFE	
Naturveranstaltung zum Thema Wolf 
für Kinder 
im Alter von 8 bis 12 Jahren	
Naturschutzzentrum Sägemühle
Bahnhofstraße 72,
49525 Tecklenburg	
Arbeitsgemeinschaft für Naturschutz 
Tecklenburger Land e.V.	
umweltbildung@antl-ev.de	
8,50 Euro pro Person

MI. 05.04.
14.00 Uhr – 16.00 Uhr	
LEBENSRAUM WALD	
Naturveranstaltung zum Thema 
Wald für Kinder im Alter von 7 bis 12 
Jahren	
Naturschutzzentrum Sägemühle
Bahnhofstraße 72,
49525 Tecklenburg	
Arbeitsgemeinschaft für Naturschutz 
Tecklenburger Land e.V.	
umweltbildung@antl-ev.de	
7,00 Euro pro Person

MI. 06.04.
10.00 Uhr – 12.00 Uhr	
WASSERFORSCHER	

VERANSTALTUNGEN
MÄRZ

APRIL



VERANSTALTUNGEN

Birkenweg 89a • 48477 Hörstel • Telefon: 05459 8055640

Spezialist für alle Marken
Mehr Werkstatt geht nicht!

• Autoglas-Service

• Karosserie- und Lackarbeiten

• Unfallinstandsetzung

• Ladungssicherung

• Ausbau von Transportern

        ... und vieles mehr!!!

• An- und Verkauf von Fahrzeugen

• Wartung und Reparatur aller Marken

• Klima-Service

• HU (mit integrierter AU)
in Zusammenarbeit mit autorisierten Prüforganisationen

• Reifen-Service inkl. Lagerung 

Ab sofort modernste
3D-Achsvermessung
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CY
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21.04. 
MUSIK-KABARETT „LIZENZ ZUM 
TRÖDELN“ mit Stefanie Kerker 

Stefanie Kerker ist Musik-Kaba-
rettistin aus Leidenschaft und 
begeistert seit vielen Jahren mit 
ihren Auftritten. Sie hat im Jahr 
2009 den Kleinkunstpreis des 
Landes Baden-Württemberg (För-
derpreis) gewonnen sowie weitere 
Comedy-Satire-Auszeichnungen 
im „Ländle“ erhalten und gibt 
jetzt in Riesenbeck ihr Debüt im 
„Westfalen-Land“. 

Sichern Sie sich jetzt Karten für das 
Musik-Kabarett „Lizenz zum Trö-

deln“ mit Stefanie Kerker am Freitag, 
21.04.2023, um 20.00 Uhr in der Aula 
der Sünte-Rendel-Schule (Eingang 
Rathaus) in Riesenbeck. Veranstalter 
ist der Fachdienst Bildung, Sport und 
Kultur der Stadt Hörstel in Zusam-
menarbeit mit dem Arbeitskreis Kunst 
+ Kultur im Stadtmarketing Hörstel. 
Na? Im Stress? Effektiv? Sind Sie 
ein Mover? Ein Winner? Sind Sie im 
Trend? Also individuell? Also wirklich 
individuell? Also anders als die ande-

ren, die immer nur anders sein wollen 
als die anderen? Und? Macht´s Spaß? 
Ihr Name ist Kerker, Stefanie Kerker. 
Und sie hat die Lizenz zum Trödeln. 
Allerdings auch Probleme, davon 
Gebrauch zu machen. Denn selbst in 
den letzten Winkeln des privaten All-
tags lauert es, das „Schneller! Höher! 
Weiter!“: Mach was aus Dir! Mach was 
aus Deiner Beziehung! Mach was aus 
deinen Kindern! Improve your style! 
Improve your smile! Improve your 
Hinterteil. Ukulele, Boomwhackers 
und weitere skurrile Klangwerkzeuge 
im Anschlag spioniert sich Stefanie 
Kerker durch ihr Leben und das ihrer 
Mitmenschen. Sie stolpert vom 
Wäschekorb in die Wirtschaftspolitik, 
vom Windeleimer in die Nachhal-
tigkeitsdebatte, kommt von Linsen 
über Spätzle zu turbokapitalistischen 
Bildungsidealen und überall da, wo 
sie die Gekidnappten des allum-
fassenden Wettbewerbs aufspürt, 
erteilt sie wortwitzig, feinfühlig 
und selbstironisch den Befehl zum 
Trödeln. Nicht zum hippen Slowdown 
oder zum trendigen Entschleunigen, 
um den Akku für den nächsten Sprint 
wieder aufzuladen – sondern zum 
ultimativen TRÖDELN. Eine knallige 
Absage an Leistungs-, Effizienz- und 
Erfolgswahn, an Originalitäts- und 
Wachstumskrampf aus der Sicht einer 
Kreativschaffenden, Durchschnitts-
verwirrten und Mutter. Kommen 
Sie und genießen einen absolut 
unterhaltsamen Abend! 

Die Eintrittskarten kosten im Vor-
verkauf 21,00 €, an der Abendkasse 
22,00 €. Mit Sitzplatzreservierung. 
Der Einlass erfolgt ab 19.30 Uhr. 
Kartenvorverkauf und Information: 
online-Kartenreservierung auf der 
Homepage www.hoerstel.de oder 
beim Fachdienst Bildung, Sport und 
Kultur der Stadt Hörstel, Tel. 0 54 
59/9 11-1 78, E-Mail: h.bronswick@
hoerstel.de. 



VERANSTALTUNGEN
Naturveranstaltung zum Thema 
Gewässer für Kinder 
im Alter von 7 bis 12 Jahren	
Naturschutzzentrum Sägemühle
Bahnhofstraße 72,
49525 Tecklenburg	
Arbeitsgemeinschaft für Naturschutz 
Tecklenburger Land e.V.	
umweltbildung@antl-ev.de	
7,00 Euro pro Person

SO. 09.04.
19.00 Uhr	
OSTERFEUER
Die Landjugend und der Jugendaus-
schuss aus Dreierwalde laden herzlich 
zum traditionellen Osterfeuer 
ein.	
St. Anna Kirche bzw. 
Osterfeuer am Burrichterhof	
Landjugend Dreierwalde und 
Jugendausschuss Dreierwalde

Fr.	 24.03.2023	 Mitgliederversammlungab 17.00 Uhr	 Gaststätte Neier 	
Sa.	 03.06.2023	 Pättkesfahrt, ab 13.30 Uhr	 Burgplatz	
Sa.	 08.04.2023	 Wanderung, ab 9.00 Uhr, Heimatverein Bevergern e. V. AK Wandern	 Moletai-Platz
Sa	 13.05.2023	 Wanderung, ab 9.00 Uhr, Heimatverein Bevergern e. V. AK Wandern	 Moletai-Platz	
So.	 14.05.2023	 Marktzauber, ab 11.00 Uhr	 Kloster Gravenhorst	
Sa.	 10.06.2023	 Wanderung, ab 9.00 Uhr, Heimatverein Bevergern e. V. AK Wandern	 Moletai-Platz
Sa.	 15.07.2023	 Grillnachmittag, ab 15.00 Uhr, Heimatverein Bevergern e. V. AK Wandern	 Moletai-Platz
Di.	 25.07.2023	 Jakobiabend, 18.00 Uhr	 Heimathausgarten		
Sa.	 12.08.2023	 Fahrradtour, ab 10.00 Uhr, Heimatverein Bevergern e. V. AK Wandern	 Moletai-Platz
Fr.	 25.08.2023, 	 Wendetheater, ab 19.00 Uhr	 Heimathausgarten
So.	 03.09.2023 	 Wanderwoche, Heimatverein Bevergern e. V. AK Wandern	 Burgplatz	
Sa.	 14.10.2023	 Wanderung, ab 9.00 Uhr, Heimatverein Bevergern e. V. AK Wandern 	 Moletai-Platz
Sa.	 04.11.2023	 Wanderung, ab 8.00 Uhr, Heimatverein Bevergern e. V. AK Wandern	 Moletai-Platz
Sa.	 25.11.2023	 Adventlicher Nachmittag, 15.00 Uhr, Heimatverein Bevergern e. V. AK Wandern	 Heimathaus
Di.	 28.12.2023	 Wanderung, ab 13.30 Uhr, Heimatverein Bevergern e. V. AK Wandern	 Moletai-Platz

Tag:	 Datum:	 Art des Termins:	 Veranstaltungsort:

 Veranstaltungskalender 2023 

Bevergern

MAI

MO. 10.04.
10 Uhr
OSTERAUSRITT	
Osterausritt 
des Reitvereins Riesenbeck	
Vereins-Reithalle Reitverein Riesen-
beck	
ZRuFV Riesenbeck e.V.	
info@reiterverein-riesenbeck.de

SO. 16.04.
14.00 Uhr	
HISTORISCHE FÜHRUNG 
AM NASSEN DREIECK	
Kanalarbeiter Anton präsentiert 
die historische Zeitreise inkl. einen 
Schluck Kanalwasser und Häppchen 
aus der Kombüse Nasses Dreieck	
Stadtmarketing Hörstel UG	
info@stadtmarketing-hoerstel.de
05459/9069348	
11,00 Euro 

SO. 23.04.
9:30 Uhr	
RIESENBECKER 
ETAPPEN WANDERUNG
„Auf den Spuren Der Riesenbecker 
SixDays“	 3. Etappe
Start in Tecklenburg das Ziel ist 
in Mettingen		
SV Teuto Riesenbeck Leichtathletik	
riesenbecker-etappenwanderung@
web.de
WhatsApp: 0163 6823389	
7,00 Euro pro Etappe und pro Per-
son 	

SA. 06.05.
17:00 Uhr	
MAIFEST DER WERBEGEMEIN-
SCHAFT HÖRSTEL	
Maibaumaufstellen mit Livemusik 

von zwei Bands	
Waltham-Abbey-Platz (Bahnhofstr.)	
Werbegemeinschaft Hörstel	

SO. 07.05.
9:30 Uhr	
RIESENBECKER 
ETAPPEN WANDERUNG
„Auf den Spuren Der Riesenbecker 
SixDays“	 4. Etappe
Start in Mettingen das Ziel ist auf dem 
Dickenberg		
SV Teuto Riesenbeck Leichtathletik	
riesenbecker-etappenwanderung@
web.de	
7,00 Euro pro Etappe und pro Person

DO. 18.05.
FUSSBALL-KREISPOKAL-ENDSPIELE 
DER SENIOREN	
Waldstadion Alter Postweg 75	



VERANSTALTUNGEN
14.05.
MARKTZAUBER 
am DA, Kunsthaus Kloster Gravenhorst
Der Marktzauber im DA, Kunsthaus Kloster Gravenhorst in Hörstel hat 
sich längst als ein Höhepunkt im Kulturkalender der Region etabliert. 
Am Sonntag, 14. Mai, lädt der Klostermarkt erneut den ganzen Tag lang 
zum Entdecken, Staunen und Genießen ein. Im besonderen Ambiente des 
ehemaligen Zisterzienserinnenklosters erwartet das Publikum an den zahl-
reichen Ständen ein buntes Angebot von regionalen Produkten und alten 
Handwerkskünsten. Weiterhin auf dem Programm stehen außergewöhn-
liche Kunstprojekte, Kulinarik und Performances. Die Veranstaltung beginnt 
um 11.00 Uhr.

Auch in diesem Jahr verspricht der Marktzauber, eine Vielzahl an Gästen von 
nah und fern nach Gravenhorst zu locken. An zirka 60 Ständen im Außenraum 

können Besucherinnen und Besucher aus einem umfangreichen Angebot auswäh-
len: Von frischem Spargel und Erdbeeren über Wurst aus eigener Produktion bis 
hin zu selbstgemachtem Brot und Honig ist für jeden Geschmack das Passende 
dabei. Hinzu kommt ein breites Sortiment an traditionellem Kunsthandwerk. 
Zwischen Keramik, Filz, Wolle, Glas oder Holz gibt es kaum ein Material, das nicht 
genutzt wird.
Passend hierzu laden Kunstschaffende dazu ein, im Künstlerdorf an spannenden 
Aktionen teilzunehmen. So stellen unter andrem Stipendiatinnen und Stipendi-
aten des aktuellen Projektstipendiums KunstKommunikation ihre Ideen vor. Egal 
ob mit außergewöhnlichen Klängen oder in virtuellen Welten, Gemäß dem Motto 
„Mitmachen und Mitdenken“ haben Interessierte allen Alters die Möglichkeit, 
selbst kreativ zu werden und aktiv am Kunstgeschehen mitzuwirken. In den 
Innenräumen ist zudem die Ausstellung „Jugend gestaltet“, die zahlreiche Werke 
von Nachwuchskünstlerinnen und -künstlern präsentiert, als auch die historische 
Präsentation „Armut. Arbeit. Abenteuer.“ zu erleben.
Für beste Unterhaltung sorgen auch die Darbietungen aus den Bereichen Musik 
und Kleinkunst. Vorgesehen ist ein Auftritt der Big Band der Musikschule Ibben-
büren, die mitreißende Rhythmen zwischen Jazz und Swing zu Gehör bringt. Eben-
falls auf dem Plan steht ein Auftritt des Zirkustheaters StandART. Abgerundet wird 
das Programm durch eine Auswahl an süßen und herzhaften Speisen und Geträn-
ken im Café Clara. Weitere Informationen erhalten Sie unter 02551 6942-00 oder 
unter www.da-kunsthaus.de/termine/.                                                                             (pd)

Foto: Dorothea Boeing

Im Einkaufszentrum „Alte Gießerei“
Heinrich-Niemeyer-Straße 60
48477 Hörstel-Riesenbeck

SC Hörstel Fußball Abteilung	
Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich
 

19.-21.05.
GANZTÄGIG KREISTURNIER DES 
KREISES STEINFURT	
Kreisturnier im Reiten und Fah-
ren des Kreises Steinfurt	
Anlage von Riesenbeck International	
ZRuFV Riesenbeck e.V.		

SO. 21.05.
9:30 Uhr	
RIESENBECKER ETAPPEN WANDE-
RUNG
„Auf den Spuren Der Riesenbecker 

SixDays	 5. Etappe
Start auf dem Dickenberg das Ziel ist 
am Beach in Ibbenbüren am Aasee	
SV Teuto Riesenbeck Leichtathletik	
riesenbecker-etappenwanderung@
web.de
WhatsApp: 0163 6823389	
7,00 Euro pro Etappe und pro Person 

SO. 28.05.	
FIETZENFEST 2023	
Rauf auf´s Rad zur Stempeljagd		
Tourismus Hörstel e.V.		
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Diplom-Physiotherapeut, 

NEUAUSRICHTUNG 
IM THERAPIEZENTRUM 
HÖRSTEL 

Gemeinsam die krankheitsorientierte 
Denkweise in einen gesundheitsorien-
tierten Ansatz in der Therapie verändern 

Seit mehr als 25 Jahren ist Eric ten Bos als Physiotherapeut und Heilprakti-
ker selbstständig, und in und rund um Hörstel tätig, unter anderem auch in 
der Unterstützung des SV Hörstel.

Mit einem kontinuierlich gewach-
senem Team von qualifizierten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
sowie einem ständig weiterentwic-
keltem und an den Bedürfnissen von 
Patientinnen und Patienten orien-
tierten Leistungsangebot hat sich das 
Therapiezentrum Hörstel unter seiner 
Leitung an den beiden Standorten in 
Hörstel und in Dreierwalde als eine 
feste und geschätzte Instanz für viele 
Hilfesuchende in der Region etabliert. 

Dabei steht für den in Enschede, Nieder-
lande, geborenen und mit seiner Fami-
lie lebenden Eric ten Bos, der Mensch 
immer im Zentrum einer ganzheitlichen 
Behandlung. Er folgt damit dem Saluto-
genese-Ansatz von Aaron Antonovsky, 
der Gesundheit nicht als Abwesenheit 
von Krankheit definiert, sondern als 

vielfach vernetzten Prozess, der lebens-
lang bewusst gestaltet werden muss. 
Naheliegend, dass sein vielfältiges 
Engagement u.a. als Sänger der Band 
ENorm, als passionierter Rennradfahrer, 
aber auch in der Unterstützung sozialer 
Projekte, integraler Bestandteil seines 
aktiven Lebensstils sind. Bewegung im 
Leben - Leben in Bewegung - ein treffen-
des Motto für Eric ten Bos.

Und dennoch kam seine eigene Krebs-
Diagnose (Schilddrüsen Karzinom) im 
vergangenen Jahr auch für ihn selber 
überraschend. Sie ging einher, wie er 
sagt, mit einem Gefühl von “Wach-
rütteln” und “Achtung-Signal". Er ist 
heute, nach den gut überstandenen 
Behandlungen sowie einer positiven 
Heilungsprognose dankbar für die 
große Unterstützung, die er von allen 

Seiten empfangen hat. Auch sieht er 
die Chance, die er bekommen hat, und 
eine weitere Bestätigung seiner Über-
zeugung, dass Gesundwerdung und 
Gesundheitserhaltung im Vordergrund 
aller Bemühungen in der Therapie, und 
nicht die isolierte Fokussierung auf 
eine Erkrankung, stehen müssen. 

Diesen Paradigmenwechsel im Be-
handlungsansatz möchte er in Zukunft 
verstärkt im Therapiezentrum als Inter-
disziplinäres Gesundheitsprogramm 
(Gesundheitscoaching) anbieten, wozu 
vor allem  individuelle Konzepte, z.B. für 

mehr Vitalität in der dritten Lebenspha-
se und die Anleitung zur Stoffwechsel-
veränderung mit persönlichem Training 
(Sportfasten),  gehören sollen. Zusam-
men mit Spezialisten aus anderen Dis-
ziplinen (interdisziplinäres Netzwerk) 
soll so ein ganzheitliches Angebot für 
und mit dem Menschen im Mittelpunkt 
entstehen.
Wir sind gespannt auf die Umsetzung, 
wünschen Eric ten Bos weiterhin alles 
Gute für eine vollständige Genesung, 
ihm und seinem Team viel Erfolg, und 
werden zu gegebener Zeit ausführli-
cher berichten.                                  (P.D./as)

Eric ten Bos.
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BMV ARCHITEKTEN
Architekturbüro Ludger Borgel schließt 
sich mit dem befreundeten Büro Ingo 
Meyer zusammen
Seit dem Sommer 2022 ist es amtlich: Das heimische Architekturbüro Lud-
ger Borgel mit Sitz in den Räumen des ehemaligen Pastorats in Gravenhorst 
hat sich mit dem Architekturbüro Ingo Meyer aus Telgte zusammenge-
schlossen. Gemeinsam firmieren sie seitdem unter dem Namen: bmv Bor-
gel Meyer Veit Architekten PartG mbB.

Die Grundlage einer engen Zu-
sammenarbeit liegt dabei bereits 

über 20 Jahren zurück. In den 1990er 
Jahren studierten Ludger Borgel, Ingo 
Meyer und Christian Veit gemeinsam 
Architektur, ehe sie sich an unter-
schiedlichen Standorten selbständig 
machten. Vor einigen Jahren intensi-
vierten die drei Architekten auch ihre 
berufliche Zusammenarbeit und un-
terstützten sich gegenseitig bei ihren 
Projekten, bis im Sommer 2022 daraus 
eine feste Partnerschaft entstanden ist. 
Mit der nun geschlossenen Zusam-
menarbeit kann das Leitungsteam mit 
seinen 16 Angestellten vielfältige Pro-
jekte entwickeln und betreuen. 
Unter der Maxime: „Architektur be-
einflusst den Alltag von uns allen 
– unser Ziel ist es, diesem Alltag den 
passenden Raum zu geben“ werden 
„maßgeschneiderte Lösungen für Pri-
vatkunden, Wirtschaft und Kommu-
nen“ entwickelt, so die Ausführungen 
auf der firmeneigenen Homepage. Die 
Umsetzung dieser Ideen kann man an 
vielen Stellen im Kreis Steinfurt und 
darüber hinaus sehen. 
Aktuelle Projekte sind beispielsweise 
die Erweiterung der St. Ludgerus-
Grundschule in Hörstel, bei der das 
Architekturbüro bmv Architekten die 
Stadt Hörstel unterstützt. In Hörstel 
entstehen in den nächsten Monaten 
zum einen weitere Klassenräume und 
zum anderen erhält die Grundschu-
le eine eigene Mensa, die im ersten 
Stockwerk beheimatet sein wird. Durch 
diesen Clou wird –trotz des Neubaus - 
auf dem Pausenplatz der Schule prak-
tisch kein Platz für die Schüler verloren 
gehen. 
Ein weiteres Großprojekt entwickelt 
das Architekturbüro aktuell in Recke. 
Auf dem ehemaligen Firmengelände 
der Eisfabrik DMK/Sanobub in Recke 
werden nach der Fertigstellung der Plä-
ne einmal verschiedene Nutzungsmög-
lichkeiten miteinander verschmelzen. 

Das Konzept sieht Gewerbe, Gastrono-
mie, Mehrgenerationen-Wohnen, ge-
fördertes Wohnen und auch Arztpraxen 
für den Ortsinnenkern von Recke vor.
Eine zentrale Aufgabe wird darüber hin-
aus auch das Planen von neuen Wohn-
häusern bleiben, erklärt Ludger Borgel. 
Umgesetzte Projekte zeigen auch hier, 
dass sich die Kunden auf innovative 
Ideen freuen dürfen, wenn sie es wün-
schen. Welche positiven energetischen 
Eigenschaften diese Ideen haben kön-
nen, zeigt Borgel konkret auf seinem 
eigenen Hausdach. Gemeinsam mit 
der ABC-Klinkergruppe erprobt der 
Architekt aktuell einen neuartigen 
Dachziegel, der – in Verbindung mit 
einem integrierten Schlauchsystem – 
in den Sommermonaten für konstante 
Wärme auf dem Dach sorgt und somit 
beispielsweise für eine Wärmepumpe 
genutzt werden kann. 
Zu erreichen sind die bmv Architekten 
in Gravenhorst an der Klosterstraße 4 
und telefonisch unter 05459/906140 
oder im Internet unter „info@bmv-ar-
chitekten.de“.                                                            (ca)

Oben: Das alte Pastorat in Gravenhorst ist heute die Heimat des Architek-
turbüros - Mitte: Die drei verantwortlichen Architekten: v. l. Ludger Borgel, 
Ingo Meyer und Christian Veit - Unten: Das von bmv Architekten entwickelte 
Bebauungskonzept auf dem ehemaligen DMK Gelände in Recke von oben 
betrachtet – Interessenten für den Kauf einer Wohnung können sich gerne an 
das Architekturbüro wenden.                                                (Foto: bmv Architekten) 

LEISTUNGEN DER BMV ARCHITEKTEN:
•	 Die bmv Architekten sehen ihre Kernkompetenz im Sicherstellen von 
baulichen, gestalterischen, funktionalen und organisatorischen Aufgaben.
•	 Planung und Umsetzung von Bauprojekten können aus einer Hand 
angeboten werden. 
•	 Die Unterstützung des Architekturbüros beginnt bei der Standort-
wahl und schließt erst mit der erfolgreichen Schlüsselübergabe ab. 
•	 Die Bauherren werden dabei in jeder Phase des Bauvorhabens aktiv 
einbezogen. 
•	 Selbstverständlich ist für die bmv Architekten, dass Ideen und 
deren Umsetzung immer auch vor dem Hintergrund der Kostenersparnis 
betrachtet werden

35
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EIN KLEINES NATURPARADIES IM BIRGTER FELD
Rhododendronpark zeigt von April/Mai bis Juli seine Blütenpracht
In den 1950er Jahren begann der Gründer der Gartenbaumschule Artmeyer, Gärtnermeister Albert Artmeyer (gest. 1977), damit, auf einer Waldlichtung, 
das er von der Familie Heereman gepachtet hatte, erste Rhododendron-Sämlinge anzupflanzen. Der Wald befindet sich ganz in der Nähe des im Jahre 1952 
gegründeten Betriebs. Der Anbau der blütenreichen Pflanzen diente zunächst zu Versuchszwecken, später dann auch dem Verkauf. 

Viele verschiedene Sorten der hier 
auch „Alpenrosen“ genannten Rho-

dodendronbüsche sind auf der Wald-
lichtung zu finden und sie erreichen 

zum Teil Höhen von über zehn Me-
tern. In ihrem Unterholz sind Gänge 

entstanden, die von Kindern gerne 
als Labyrinth oder zum Verstecken 
spielen genutzt werden. Dorothee van 
de Wint, die einen Teil des elterlichen 
Unternehmens führt und für den Be-
reich der Baumschule für Privatgärt-
ner zuständig ist, weist darauf hin, 
dass große und kleine Besucher den 
Rhododendronpark auf eigene Gefahr 
betreten. Außerdem rät sie dazu, im 
Anschluss an den Spaziergang auf 
Zecken zu achten, da diese sich gerne 
im langen Gras und an den Sträuchern 
aufhalten. Neben Rhododendron-
pflanzen in allen Farben, die bereits 
ab April zu blühen beginnen, kann 
man sich auch an sommergrünen Aza-
leen erfreuen, die nicht nur durch ihre 
großen gelben, orangen oder rosa 
Blüten, sondern ebenso durch ihren 
angenehmen Duft auf sich aufmerk-

Sommer: Blütezeit der Rhododendron und Azaleen von April/Mai bis Juli, je nach Sorte und Wetterbedingungen.                                                                    (Fotos: Beate Bühner)

Zauberhafter Rhododendronpark auch im Winter.                                                                                                 (Fotos: Beate Bühner)
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sam machen. Die Bedingungen sind 
für die Pflanzen an diesem Standort 
laut Dorothee van de Wint ideal, da 
der Boden sehr feucht und durch die 
benachbarten Eichen und Tannen ein 
halbschattiger Platz gegeben ist. In 
sehr trockenen Sommern sorgt ein 
Brunnen für die Möglichkeit der zu-
sätzlichen Bewässerung. Für Familie 
Artmeyer wurde der Park in der Wald-
lichtung in den Jahren für mehrere 
Generationen von der ursprünglichen 
Kulturfläche immer mehr auch zu 
einem besonderen Ausflugsziel. Sie 
kümmern sich um die Pflege und ha-
ben dort an mehreren Stellen Bänke 
aufgestellt, die die Besucher dazu ein-
laden, die Blütenpracht, aber auch die 
friedliche Stille an diesem besonderen 
Ort zu genießen. Auch für die 2017 
verstorbene Seniorchefin der Garten-
baumschule, Gertrud Artmeyer, hatte 
das etwas versteckte Paradies, in dem 
sie gerne am frühen Morgen den Vo-
gelkonzerten lauschte, immer eine 
besondere Bedeutung. Der Rhodo-
dendronbusch ist zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad zu erreichen. Drei Waldwege 
führen zu dem blühenden Naturpark, 
dessen Eingang sich an der Kreuzung 
von Brachtesendeweg und Wallhec-
kenweg befindet, wo man das Auto 
abstellen kann, um dann den Hinweis-
schildern zu folgen. Einer der Wege 
eignet sich bei trockenem Wetter we-
nigstens zum Teil auch für Rollstuhl- 
und Rollatorfahrer, sodass es möglich 
ist, einen Einblick in den Park zu be-
kommen. Heute werden in der Gar-
tenbaumschule von Gärtnermeister 
Norbert Artmeyer annähernd hundert 
Sorten dieser Pflanzen sowohl für 
Privatgärtner als auch für Gärtnerei-
en und Großhändler in Gewächshäu-
sern gezüchtet, sodass der Park nur 
noch dem Erhalt alter Sorten und der 
Freude der Waldbesucher dient. Au-
ßerdem bieten die Blüten ein wahres 
Paradies für Insekten, ganz besonders 
für Hummeln. In der Naturkulisse des 
Waldes entfalten die Azaleen und Al-
penrosen ihren ganz eigenen Zauber. 
Aber auch im Winter ist dieser Teil 
des Waldes im Birgter Feld ein ganz 
besonderer Ort, an dem die Garten-
baumschule Artmeyer zu jeder Jah-
reszeit zeigt, wie wunderschön Rho-
dodendron in natürlicher Umgebung 
wirken.                                                               (bb)

An der Fräse sieht man Alois Artmeyer sowie das Ehepaar 
Gertrud und Albert Artmeyer pflanzen die Rhododendron-
Sorten                                            (Foto: Archiv Familie Artmeyer)

  Vor-Ort-Versicherer.
Ganz in der Nähe, wenn es drauf ankommt.

Jürgen Sander
Heinrich-Niemeyer-Str. 21, 48477 Hörstel
Tel. 05454 7868
sander.riesenbeck@provinzial.de

Oliver Kemper
Bahnhofstr. 3, 48477 Hörstel
Tel. 05459 93540
kemper@provinzial.de
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HAGEN UND 
MERSCHGRABEN, 
ALTE BEFESTUNGS-

ANLAGEN VON BEVERGERN
Vor einhundert Jahren sollte der 
Stadtgraben zugeworfen werden

Ohne den alten Befestigungsgraben mit seinem Wall, der im Norden die 
alte Stadt Bevergern umschließt, würde in Bevergern nicht nur einiges feh-
len, man würde dem Ort auch Teile der Geschichte nehmen. Aber vor 100 
Jahren wollten die Anlieger, die Grundstücke südlich des Merschgrabens 
besaßen, diesen bis auf ein kleines Rinnsal zuschütten. 1922 schaffte es 
dann der Landeskonservator der Provinz Westfalen, Baurat Körner, das Vor-
haben der Bevergerner zu verhindern. 

In seinem Bericht aus dem Jahr 
1923 ist folgendes zu lesen: „In 

Bevergern im Südwesten des Krei-
ses Tecklenburg beabsichtigten die 
Anlieger des letzten Überrestes der 
alten Befestigungsanlage, des soge-
nannten Merschgrabens, diesen bis 
auf eine schmale Entwässerungsrinne 
zuzuschütten. Damit würde nicht nur 
die letzte Erinnerung an Bevergerns 
Festungszeit verloren gegangen und 
die Heimat um ein historisches Denk-
mal ärmer geworden, sondern auch 
das reizvolle Bild zerstört worden sein, 
welches der Ort von der Nordseite 

her, mit dem Wasserspiegel des stel-
lenweise ziemlich breiten Grabens im 
Vordergrund bietet. Dem Einfluß des 
Herrn Landrats gelang es, die Interes-
senten von ihrer Absicht abzubringen, 
sodaß in einem Ortstermin, an dem 
der Provinzialkonservator teilnahm, 
die Erhaltung des Grabens gesichert 
gelten konnte.“ 
Auch wenn der alte Stadtgraben durch 
die Bebauung der Wiesen in den 
1970er Jahren und der Fläche der 
ehemaligen Gärtnerei Strotmeyer um 
2010 nicht mehr so einsehbar ist wie 
1922, so zählt der Hagen, wie der alte 

Merschgraben wird vom Schlamm befreit 2014.        (Foto: Klaus Offenberg)

www.bruns-bauzentrum.de

BRUNS
Bauzentrum

Daimlerstraße 4
48477 Hörstel

Tel. 05459-93 51 0

Angebot des Monats
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MSR Gerdes Gesellschaft für Meß-, 
Steuer-und Regelungstechnik mbH

Kreimershoek 9
D-48477 Hörstel-Bevergern

Tel.: (05459) 9306-0  //  Fax: (05459) 9306-60
info@msr-gerdes.de  //  www.msr-gerdes.de

GEBÄUDEAUTOMATION

SCHALTANLAGENBAU

ELEKTROMONTAGE

WIR REGELN DAS FÜR SIE!

Wall heute heißt, mit dem Graben zu 
den schönsten Wegen rund um Bever-
gern. Dazu tragen auch die Wieder-
herstellung des alten Waschbrettes, 
die alte Walkmühle und die beiden 
Denkmale bei. 

Der Stadtgraben mit Wall, letzterer 
heute kaum noch zu erkennen, im 
Norden von Bevergern wurde im 17. 
Jahrhundert angelegt, weil die Stadt 
langsam größer wurde. Die Stadt-
mauer war zu diesem Zeitpunkt noch 
intakt, sodass die Erweiterung auch 
mit einer Stadtmauer, einem Wall und 
einem Graben eingeschlossen wer-
den sollte. Die neuen Stadttore, das 
Rheiner Tor im Westen und das Rie-
senbecker Tor im Osten, waren schon 

Jahrzehnte vorher errichtet worden. 
Vom Rheiner Tor ist der Bau für 1418 
belegt, 1609 ließen die Bevergerner 
das Riesenbecker Tor abreißen, bis 
zum Neubau soll es noch Jahrzehnte 
gedauert haben. Im 17. Jahrhundert 
war die Zeit der Stadtmauern und 
Stadttore wegen der neuen Technik 
von Kriegswaffen, etwa Kanonen, 
überflüssig geworden. Die Beverger-
ner ließen den Graben mit Wall noch 
errichten, eine Stadtmauer wurde dort 
aber nie gebaut. Seltsamerweise ist 
diese Fläche im Norden der Stadt auch 
erst in den 2000er Jahren bebaut 
worden. Jahrhundertelang blieb sie 
als freie Fläche für landwirtschaftliche 
und später gartenbauliche Nutzung 
frei von Wohnhäusern. Bevor die Stadt 

diese Erweiterung plante, war das der 
sogenannte Hagen, eine unbebaute 
und von großen Bäumen frei zu hal-
tende Fläche. Bei Angriffen von Fein-
den mussten die Bürger von der Stadt-
mauer aus diese Fläche beschießen 
können, ohne dass sich der Feind hin-
ter Bäumen oder Gebäuden verschan-
zen konnte. Vor dem Hagen hatten 
die Bewohner häufig, wahrscheinlich 
auch in Bevergern, eine Dornenhecke 
angelegt, die dem Feind ein weiteres 
Hindernis bot. Daher stammt auch 
der Begriff Hagen, althochdeutsch 
Hag, man denke an die Hagebutte, 
die Frucht der Hundsrose. Früher ver-
wendete man auch den Begriff Hag 
für Hecke, was im Kreuzworträtsel 
heute noch gern gefragt wird. Weiter 

vor der Stadt lag dann die Landwehr, 
ein Verbund von ein bis zwei Wällen, 
die ebenfalls mit Dornensträuchern 
bepflanzt, undurchdringlich waren. 
An nur einem Durchgang war es mög-
lich, in den geschützten Außenbereich 
einer Stadt zu gelangen. 

Wer sich die Mühe macht, die Stadt 
vom Hagen aus zu betrachten, kann 
noch Teile der alten Bebauung erken-
nen, besonders im Zentrum den Kirch-
turm, der 1686 aus Sandsteinblöcken 
der gesprengten Burg vergrößert wur-
de. Auch der typische Straßenverlauf 
einer alten Stadt lässt sich am Hagen 
gut erkennen, er macht einen Halb-
rundbogen um die im Süden liegende 
Altstadt.                                                                          (ko) 

• Therapie von Sprach-,
 Sprech-, Stimm-, 

Hör- und Schluckstörungen

• Beratung und Anleitung 
zur Sprachförderung

• Hausbesuche

Ibbenbürener Str. 9 • 48477 Hörstel
Tel: 0 54 59 - 80 10 61 • Fax: 0 54 59 - 80 11 17

info@logopaedie-jansen.de
www.logopaedie-jansen.de

Merschgraben um 1960.
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Für den schärfsten AUSDRUCK!

Lassen Sie sich von unserer weitreichenden  
Produktpalette  inspirieren. Wir bieten Ihnen:

· 60 Jahre Erfahrung
·  Hochwertige Geschäftsdrucksachen aller Art, Kataloge,   

Broschüren, Flyer u.v.m. im Offsetdruck
· Beste Qualität und faire Preise 
·  Kundenbetreuung von der Idee  

bis zum fertigen Endprodukt
·  Fünfte Farbe im Digitaldruck  

(Neon, Weiß, Spotlack)

Rudolf Lammert GmbH
Bevergerner Str. 51 · 48477 Hörstel-Riesenbeck 

Tel. (0 54 54) 93 08-0 · info@lammert.de · www.lammert.de

GEMEINSAME GESCHICHTE 
MIT BOMBEN BERND
Ausstellungsbesuch des Heimatvereins 
Bevergern im Emslandmuseum Lingen
Wer mehr über das Leben des Münsterschen Bischofs „Bomben Bernd“ wis-
sen will, sollte sich Zeit nehmen und im Lingener Stadtmuseum die Aus-
stellung zu einem der bekanntesten Bischöfe von Münster ansehen. Daher 
hatten die beiden Vorstände des Bevergerner Heimatverein, Heinz Levedag 
und Josef Hellkuhl, eingeladen zu dieser besonders interessante Fahrt. 

Die Gruppe des Heimatvereins vor dem Kutscherhaus

Der Museumsleiter Dr. Andreas 
Eiynck begrüßte die Gäste aus 

Bevergern im Foyer des Emslandmu-
seums in Lingen. Dr. Eiynck führte 
zunächst durch die Dauerausstellung, 
die die bewegte Geschichte der Stadt 
Lingen und des südlichen Emslandes 
vom Mittelalter bis zum Zweiten Welt-
krieg verdeutlichte. So zum Beispiel 
die Grafschaft Lingen unter dem Teck-
lenburger Grafenhaus, die Festung 
Lingen in spanischer und holländi-
scher Zeit, die preußische Herrschaft 
im Emsland, die Eisenbahngeschichte 

und das Eisenbahnausbesserungs-
werk Lingen, christliches und jüdi-
sches Leben im Emsland sowie die 
Zeitgeschichte im 20. Jahrhundert. 
Historische Landkarten, Pläne und 
Modelle der Festung Lingen, mittel-
alterliche Münzschätze sowie Boden-
funde aus der Lingener Innenstadt 
ergänzen das Bild.
Gestärkt durch eine Kaffeepause 
übernahm der ehrenamtliche Mu-
seumsführer Norbert Kierstein die 
Gruppe, um durch die besonders die 
Bevergerner interessierende Sonder-

Dr. Andreas Eiynck 
begrüßte die Gäste.
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Manfred Kauling 
Kreimershoek 1 • 48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 0 54 59-97 15 80  • Telefax: 0 54 59-97 15 81
E-Mail: manfred-kauling@t-online.de

 Raumgestaltung
 Bodenbeläge
 Fassadengestaltung
 Kreative Maltechniken
 Tapezierarbeiten
 Wärmedämmung

Kreatives 

Malerhandwerk

PULSWÄRMER ODER MUFF
Früher kannte jeder den Pulswärmer. Besonders die etwas besser gestellten Frauen nutzen beim sonntäglichen 
Winterspaziergang so einen Pulswärmer. Der bedeckte das Handgelenk und einen Teil oder sogar die ganze Hand. 
Der Pulswärmer für die normale Hausfrau war aus Wolle gestrickt, die oben schon erwähnten Damen der besseren 
Gesellschaft hatten einen Muff, einen Handwärmer aus Pelz. Im Raum um Hörstel nannte man den Pulswärmer 
auch auf plattdeutsch Pulswärmer. Im Tecklenburger Raum hieß er Litthansken und im westlichen Münsterland 
Muffen, wobei der Begriff Muff aus dem Hochdeutschen bekannt sein dürfte. Litt entspricht dem hochdeutschen 
Glied, eben ohne Vorsilbe Ge., und Hansken sind dann Handschuhe. Den Begriff Muff kennen Handwerker auch 
als Muffe, ein Verbindungsstück für Rohrenden. Wenn man sich den bepelzten Muff anschaut, hat man schon das 
Bild eben der Muffe vor sich, nur dass das Kleidungsstück größer und sicher auch weicher ist.                                  (ko)

ausstellung „Bomben Bernd“ zu lei-
ten. Der münsterischen Fürstbischof, 
Christoph Bernhard von Galen, von 
den Niederländern „Bommen Berend“ 
genannt und heute noch verhasst, hat 
auch zu Bevergern eine besondere 
Beziehung. Sein Vater, Dietrich von 
Galen zu Bisping, war zwölf Jahre in 
der Burg Bevergern eingekerkert, weil 
am 17. Juli 1607 den Erbmarschalls 
Gerhard Morrien bei einem Duell auf 
dem Domplatz in Münster ermordete. 
Nach dem Ende des Dreißigjährigen 
Krieges hatten sich auf der Beverger-
ner Burg die Oranier festgesetzt. Der 
Fürstbischof von Münster, Christoph 
Bernhard von Galen, Sohn von Dietrich 
von Galen, wollte die Burg unbedingt 
zurückbekommen, ohne einen neuer-
lichen Krieg. So schaffte er es mithil-
fe der berühmt gewordenen sieben 
Landsknechte am 28. August 1652, 
die Burg ohne Blutvergießen mit einer 
List, zurückzuerobern. Das Historische 
Theater Bevergern nutzte beide histo-
rischen Vorlagen, um daraus jeweils 
Theaterstücke aufzuführen.
In der Ausstellung zeigen sich auch 
die zwei Gesichter des Fürstbischofs, 
auf der einen Seite als frommer Bi-
schof, der die Wallfahrten ins Leben 
rief, auf der anderen Seite der gefürch-
tete Kriegsherr, der die Niederlande 
bombardierte, besonders um Gronin-
gen zu erobern. Münstersche Truppen 
besetzten 1672 Lingen, das damals 
unter niederländischer Herrschaft 
stand. Museumsführer Kierstein wus-
ste manche Details aus den Bischofs-
jahren zu berichten, die vielen so nicht 
bekannt waren. Besonders interessant 
waren die Originale der 380 wertvol-
len niederländischen Gold- und Sil-
bermünzen aus der Zeit vor 1672, die 
1969 unter einem Kaufmannshaus in 
Schapen gefunden wurden.
Zum Schluss führte Norbert Kierstein 
durch das Kutscherhaus. Hier wurden 
viele an das Bevergerner Heimathaus 
erinnert, denn es wurde die damalige 
Bau- und Wohnkultur wieder lebendig. 
In dem Fachwerkhaus von 1728 wurde 
unter anderem eine typische Schlafstu-
be mit einer originalen "Butze" ("Bett-
schrank") gezeigt, ein Barockzimmer, 
ein Bürgerzimmer aus dem 18. Jahr-
hundert und ein Wohnzimmer aus der 
Zeit des Biedermeier. Im Kutscherhaus 
finden regelmäßig, wie in Bevergern, 
auch Trauungen statt. 

Die Lingener Ausstellung zum Bom-
ben Bernd wird auch im Bevergerner 
Heimathaus spätestens 2024 gezeigt.

 (gr)
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BSV DREIERWALDE: 400 JAHRE 
BRAUCHTUM, GEMEINSCHAFT UND ZUSAMMENHALT
Das große Jubelfest rückt näher
Noch knapp zwei Monate, dann ist es so weit. Das große Jubelfest zum 
400jährigen Jubiläum des Bürgerschützenvereins Dreierwalde 1623 e.V. 
startet am 13. Mai, und nicht nur bei den Schützenbrüdern in Dreierwalde 
ist die Vorfreude auf dieses Fest besonders groß. Auf der Homepage des 
Schützenvereins zählt ein Countdown die verbleibenden Tage, Stunden, 
Minuten und Sekunden bis zum Fest herunter und das lange Warten hat 
endlich bald ein Ende.

Dorfes vor Plünderern gegründet.
Seit 1922 schießt der Verein bei je-
dem Schützenfest einen Jung- und 
einen Altbürgerkönig aus. Nur neun 
verschiedene Vorsitzende gab es in 
dieser Zeit, was für die Kontinuität 
des Vereins spricht. Clemens Kröger 
(bis 1928), Gustav Heuvers (1928 bis 
1945), Ferdinand Vennemann (1945 
bis 1947), Franz Winnemöller (1947 
bis 1960), Albert Busjan (1960 bis 
1970), Walter Wenninghoff (1970 bis 
1987), Gerd Ernsting (1987 bis 2005), 
Ralf Wolters (2005 bis 2021) und seit 
2021 Michael Winnemöller. 
Gut 640 Mitglieder zählt der Verein 
aktuell. Bis heute ist es für jeden 
16jährigen Dreierwalder nahezu 
selbstverständlich, mit Erreichen die-
ser Altersgrenze auch in den Schützen-

verein einzutreten. Nachwuchssorgen 
hat der Verein also nicht.
„In Treue zum Alten die Zukunft ge-
stalten.“ Mit diesem Motto können 
sich nach wie vor Jung und Alt in Drei-
erwalde identifizieren. So wird auch 
das große Jubelfest im Mai ein Fest 
werden, das generationsübergreifend 
gefeiert wird.
In der Folgewoche nach dem Jubelfest 
wird dann noch das „normale“ Schüt-
zenfest 2023 gefeiert.                                  (aw)

PROGRAMMABLAUF JUBELFEST:
Freitag, 5. Mai, 19.00 Uhr: 
Frauenabend im Saal der 
Gaststätte Lütkemeyer
Freitag, 12. Mai, 19.00 Uhr: K
ommersabend im Festzelt Dorfplatz
Samstag, 13. Mai, 13.30 Uhr: 
Jubelfest mit Treff der Vereine am 
alten Sportplatz und Festumzug zur 
Dorfmitte

Das Schützenfest 2023 findet außer-
dem wie gewohnt über Christi Him-
melfahrt am 18. und 19. Mai statt.

Die Vorbereitungen sind jetzt in 
der finalen Phase“, erzählt der 

Vereinsvorsitzende, Michael Winne-
möller. „Wir arbeiten seit eineinhalb 
Jahren auf dieses Jubiläum hin. Es ist 
alles bis ins Detail geplant und vor-
bereitet. Wenn das Wetter jetzt noch 
halbwegs mitspielt, steht einem un-
vergesslichen Jubelfest nichts mehr 
im Wege“, so der Dreierwalder wei-
ter. Das gesamte Fest soll ein großes 

Spektakel werden, bei dem unzählige 
Gäste dabei sein werden. Befreundete 
Gastvereine, Gäste aus Dreierwalde, 
Gäste aus Nah und Fern.
Mit seinen 400 Jahren gehört der 
Dreierwalder Schützenverein zu ei-
nem der ältesten seiner Art im Teck-
lenburger Land. Im Gründungsjahr 
1623 tobte noch der Dreißigjährige 
Krieg und der Verein, damals noch als 
Bürgerwehr, wurde zum Schutze des 

Vorstand, Offiziere und die Kö-
nigspaare, die die Dreierwalder 
Schützen beim Jubelfest anfüh-
ren werden (ab 3.v.l.) Marcel Flee-
ge, Laura Franke, Lena Schräder, 
Mika Nähring, Bettina Uden und 
Thomas Stockel-Siepker. 

(Foto: Andreas Winnemöller)

Schon beim Schützenfest 2022 dachten die Schützen an das Jubelfest im Jahr 2023 und stellten sich für dieses Droh-
nenfoto auf.                                                                                                                                                      (Foto: Zoomart Medienagentur)

frank.forentheil@basf.comfrank.forentheil@basf.com
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WIE GUT KENNST DU 
DEINE REGION?
Gesucht wird eine Uhr
Die Redaktion hat sich für die nächsten Ausgaben des Stadtmagazins eine neue 
Rubrik überlegt. Es geht um die Auflösung eines Bilderrätsels. Und damit auch 
ihr liebe Leserinnen und liebe Leser Spaß daran habt, solltet ihr das Rätsel lösen. 
Wir veröffentlichen den Ausschnitt eines größeren Fotos. Was ist auf diesem 
Ausschnitt zu sehen? Wo ist die Aufnahme gemacht worden oder was stellt diese 
Aufnahme dar? Einen kleinen Hinweis bekommt ihr immer. 

Das heutige Foto zeigt eine seltsame Uhr. Jetzt seid ihr dran, wo steht die Uhr?
Die Auflösung bitte per mail an redaktion@stadtmarketing-hoerstel.de

Zur Auflösung Heft Januar
Viele Leserinnen und Leser haben das seltsame Rad am Mühlenpättken in Bever-
gern erkannt. Das Rad gehört zu einer Pumpe, die früher im Schirrhof am Kanal 
ihren Dienst tat. Heimatfreunde haben 1990 beim Wettbewerb „Unser Dorf soll 
schöner werden“ diese Pumpe am Mühlenpättken aufgestellt. Direkt neben der 
Pumpe liegt ein Anker, der aus der Sammlung von Reinhard Landau stammt. Bei-
de Exponate sollen an den Dortmund-Ems-Kanal und die dort früher und auch 
heute noch arbeitenden Menschen erinnern.                                                                (ko)

Mühlenpättken mit Blick zur Langen Straße. Der Anker und die Pumpe sind links 
auf dem Foto zu sehen.                                                                         (Foto: Klaus Offenberg)

Reinigungen:
  - Pflasterungen
  - Einfahrten
  - Gehwege
  - Parkflächen
  - Terrassen
  - Mauern

Versiegelung gegen Moos, 
Algen und Steinflechten

 Steinveredelung

www.nuesse-glasreinigung.de

Tel. 0 54 59 / 9 06 82 65
Mobil 0 15 1 / 12 35 51 03

info@nuesse-glasreinigung.de
www.nuesse-glasreinigung.de

EPS Beseitigung 

Entfernung von Nestern des 

Eichenprozessionsspinners
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• Altbausanierung
• Flachdacharbeiten

48477 Hörstel • Tel.: 0 54 59 / 97 22 00



UMGEHUNGSSTRASSE BEVERGERN
Ein nie umgesetzter Plan

Was haben die Stadtväter nach dem Zweiten Weltkrieg in Bevergern nicht alles schon geplant und dann doch wie-
der verworfen? Sie erinnern sich vielleicht noch an das Schwimmbad, das wir im Hörsteler Stadtmagazin schon 
mal vorgestellt hatten? Realisiert wurde das nicht. Aus heutiger Sichtweise, da die Stadt Hörstel die jährlichen 
laufenden Kosten eines Bades nun nicht tragen musste, ein Glücksfall. Im Bevergerner Heimathaus im Archivkeller 
liegt ein alter Plan von 1958, der eine Umgehungsstraße zeigt, die den Altstadtkern vom Auto- und LKW-Verkehr 
entlasten sollte. Das in den 1970er Jahren die Ortsdurchfahrt durchgebaut würde, war damals weder vorgesehen 
noch gewünscht.

Diese Umgehungsstraße, im Plan 
auch als Entlastungsstraße ge-

kennzeichnet, sollte im Norden die 
Altstadt umgehen. Von Rheine kom-
mend führte diese Straße an der Ein-
mündung „In der Landwehr“ direkt 
gradlinig aus dem „Dreierwalder 

Ausschnitt aus dem Plan der Umgehungsstraße von 1958. 
(Archiv: Heimatverein)

Oben (groß): Einmündung der Umgehungsstraße Rodder 
Straße/In der Landwehr und (klein) Einmündung der ge-
planten Umgehungsstraße an der Westfalenstraße. 

(Fotos Klaus Offenberg)
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Damm“ auf den Abzweig „Zum Hügel“ 
zu. Ungefähr auf der Höhe des heuti-
gen „Holtkamps“ sollte die Trasse ver-
laufen und auf der „Westfalenstraße“ 
einmündend ihr östliches Ende er-
reichen. Die Stadtväter bevorzugten 
eigentlich eine südliche Umgehung 
von Bevergern. Auch Riesenbeck lieb-
äugelte mit dieser Variante. Doch das 
Landesstraßenneubauamt verwarf 
diese Pläne, weil jeweils um Bever-
gern und Riesenbeck zwei neue Brü-

cken über die Aa, beziehungsweise 
Flöte, gebaut werden müssten. 
Anfang der 1960er Jahre musste der 
Plan einer Umgehungsstraße begra-
ben werden. Der Ausbau der alten 
B65 zu einer Europastraße, der E8, 
war genehmigt. Damit, so glaubte 
man damals, würde die Straße durch 
Bevergern und Riesenbeck so stark 
entlastet und eine Umgehungsstraße 
überflüssig machen. 
Wer heute den Stadtplan von Bever-

gern betrachtet, kann sich denken, 
dass diese Umgehungsstraße viel zu 
kleinkariert geplant wurde. Selbst 
Ende der 1960jahre gab es schon 
Ideen die ganze Fläche zwischen 
Altstadt und Kanal zu bebauen. Die 
Umgehungsstraße hätte dieses Bau-
gebiet durchschnitten und wäre als 
Entlastungsstraße nur kurzfristig in-
teressant gewesen. Der Plan ist dann 
auch nie umgesetzt worden. Bis vor 
einem Jahr konnte man die Baulücken 

besonders im Bereich der Westfalen-
straße erkennen, dort wo die Umge-
hungsstraße verlaufen sollte. Zurzeit 
wird diese freie Fläche mit bebaut. 
Manchmal ist es gut, wenn Pläne aus 
welchen Gründen auch immer nicht 
umgesetzt werden. Das Schwimmbad 
wäre sicher aus heutiger Sicht viel zu 
klein, die Unterhaltung gerade bei der 
Explosion der Energiekosten zu teuer 
und die Umgehungsstraße viel zu nah 
an der Bebauung geplant worden. (ko)
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Auswählbare Fahrmodi.
Für Ihr ganz individuelles Fahrerlebnis stehen Ihnen beim neuen Ford Puma
fünf verschiedene Fahrmodi zur Verfügung. Sie legen die Prioritäten fest:
Wählen Sie zwischen Normal, Sport, Eco, Rutschig und Unbefestigte
Straßen, um genau die gewünschte Kombination aus Leistung,
Antriebskraft und Kraftstoffeffizienz zu erhalten.

Das System passt Einstellungen wie unter anderem das Ansprechverhalten
oder das Lenkgefühl an. Mit Auswahl eines Modus passt sich auch die
digitale Instrumententafel an die gewählte Einstellung an. Darüber
hinaus verfügt sie über einen „Ruhemodus“, in dem nur die wichtigsten
Informationen angezeigt werden.

Perfekt abgestimmt.

Abbildung zeigt Ford Puma ST-Line X in Mineral-Silber Metallic mit
19"-Leichtmetallrädern im 5-Speichen-Design, in Matt-Schwarz Premiumlackierung,
glanzgedreht (Wunschausstattung).

9dfa9c0a248f4d56fb39b6b4c9a0a6b4-787a193b38c84daedd9e85d703b02c06-00000_book.indb   12 15/08/2019   10:28:34
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Unsere Leistungen:

l Individuelle pharmazeutische Beratung 
 und Betreuung

l Anmessen von Kompressionsstrümpfen 
 und Bandagen

l Herstellung individueller Salben und Lösungen

l Verleih von Medela Milchpumpen, Babywaagen 
 und Unterarmgehstützen

l Digitale Angebote wie Vorbestell-App, Videoberatung

l Kostenloser Botendienst

Inh. Marcel Planteur
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Die kurze Geschichte des Saltenhofs in Bevergern soll für diesen Beitrag erst mit der Nachkriegszeit beginnen. Hier geht es um den Verfall der zum Gesamtkomplex 
gehörenden ehemaligen Kegelbahn. In den 1950er Jahren wurde der Saltenhof von der Familie Eduard Fetz als Hotel betrieben. Der Hotelier hatte als Werbung ein 
kleines Faltblättchen mit Fotos vom Haus, den Innenräumen aber auch von der damals noch intakten Kegelbahn herausgegeben. Hier ein kurzes Zitat aus der Wer-
bebroschüre: „Fernab von Hast und Betriebsamkeit des Alltags liegt der Saltenhof, der einst so bekannte Herrensitz am Nordausläufer des Teutoburger Waldes.“ Am 
Ende der kurzen Beschreibung ein Hinweis, den wir Ihnen nicht vorenthalten wollen. „Landemöglichkeit für Privatflugzeuge auf dem Flugplatz Rheine-Eschendorf, 
4 km vom Saltenhof.“ Auch heute ist der Saltenhof ein bekanntes Hotel. Leider verfällt die ehemalige Kegelbahn, die südlich des Hotels am Rand des Naturschutz-
gebiets liegt, immer mehr. Die vom Eigentümer Ende der 1930er Jahre gebaute Kegelbahn bestand aus zwei im Zentrum mit einem kleinen Rondell verbundenen 
Sandsteinkomplexen. Während der nördliche Teil als eigentliche Kegelbahn genutzt wurde, stand der südliche Teil als Versorgungstrakt (Toiletten etc.) zur Verfügung. 
Im Zentrum saßen die Gäste, die bei gutem Wetter auch darüber auf einer mit einem Dach geschützten Terrasse feiern konnten. Das alte Foto aus dem Prospekt 
zeigt den südlichen Teil der Kegelbahn mit dem Zentrum, dem kleinen noch damals gut erhaltenen Turm. Das aktuelle Foto ist ein Blick von außen auf das langsam 
verfallene Objekt. (ko)

Fotos oben rechts: Kegelbahn aus dem Prospekt. (Archiv Klaus Offenberg) - Links: Die verfallene Kegelbahn in der Gegenwart. (Foto: Klaus Offenberg)

Damals und heute in der Stadt Hörstel
Kegelbahn am Saltenhof in Bevergern

Hörgeräte mit Akkutechnologie!

Jetzt kostenlos moderne Hörgeräte
mit Akkutechnologie bei uns testen!

Pure Charge&Go AX
mit Charger von Signia

Ihre Vorteile

 Sparen Sie den Kauf von Hörgerätebatterien
	Einfache Bedienung durch komfortables
	 Aufladen	–	auch	unterwegs
	 Sie	schonen	die	Umwelt
 Extra lange Betriebsdauer für mehr
 Unabhängigkeit im Alltag

Hörzentrum Rheine in Hörstel 
Bahnhofstraße 19
Tel: (05459) 80 16 66
hoerstel@hoerzentrum-rheine.de

Hörzentrum Rheine in Riesenbeck 
Heinrich-Niemeyer-Straße 50
Tel: (05454) 9 33 99 23
riesenbeck@hoerzentrum-rheine.de

www.hoerzentrum-rheine.de
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GmbH

BaugeschäftBaugeschäft
ALBERT EGBERT
Tecklenburger Str. 14

48477 Riesenbeck-Birgte

Tel. 05454/93103 Fax 05454/931059

e-mail: info@egbert-bau.de

www.egbert-bau.de
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BaugeschäftBaugeschäft
ALBERT EGBERT
Tecklenburger Str. 14

48477 Riesenbeck-Birgte

Tel. 05454/93103 Fax 05454/931059

e-mail: info@egbert-bau.de

www.egbert-bau.de

Lieber zu Kreling,

als zu Teuer!

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 0 54 59 / 80 18-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 0800/8887111

www.mineraloele-kreling.de
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Das nächste 
Hörsteler Stadtmagazin 

erscheint am 
17. Mai 2023

Anzeigen- & Redaktionsschluss: 
24. April 2023
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Breulmann IT-Management GmbH
Bevergerner Straße 10
48477 Hörstel

Telefon 05454 995 900-0
Telefax 05454 995 900-01

E-Mail info@breulmann.eu
Web www.breulmann.eu

 Hard- und Software
 Netzwerk-Infrastruktur
 (Cloud-) Telefonanlagen
 Wartung und Support
 u.v.m.

Ihr Full-Service
IT-Partner aus Hörstel

DIE POS ALLROUND-LÖSUNG
FÜR IHRE GASTRONOMISCHEN

ANFORDERUNGEN.
FUNKTIONELL, SICHER UND STABIL!

Ihr Partner für die Digitalisierung in
der Full- und Quickservice Gastronomie.

 
www.beermann.de

RIESENBECKER FRÜHLING  

Tolle Angebote bei electroplus  

Rabatte würfeln bei Licht & Concept  

Erlebnis-Ausstellung geöffnet 

Kinder-Bastelaktion 

Slush-Eis 

 

Unse r e   Akt i o n e n
SONNTAG, 26. März 2023    I    13.00 bis 18.00 Uhr

. 

. 

. 

. 

. 


